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50 Jahre Rheinstetten - und der TCN feiert seinen 50. Geburtstag
Es wird gefeiert in Neuburgweier. Passend zum Stadtgeburtstag 
feiert auch der TCN, gegründet am 04. April 1975 - ursprünglich 
unter dem Namen TC Weiher e. V. - sein 50-jähriges Bestehen. Die 
damaligen Gründungsmitglieder hatten die Vision, einen Club zu 
gründen, der auf familiären Werten basiert. Keiner der ersten Mit-
glieder hatte große Expertise, aber viel Idealismus. So wurde der 
TCN gegründet, ohne zunächst eine eigene Spielstätte zu haben.
Das änderte sich im Jahre 1978: Nach einigem Hin und Her fand der 
noch junge Verein im Gewann „Wörthwiesen“ entlang des Feder-
bachs seine Heimat. Ein besonderer Moment war 1978 die Überga-
be der ersten zwei Tennisplätze durch den damaligen Bürgermeister 
Josef Winter, der das Ganze mit einem Showmatch eröffnete. 
Im vierten Jahr seines Bestehens konnte der damalige Vorstand 
Horst Schukat schon 120 Mitglieder zur offiziellen Saisoneröffnung 
begrüßen. 1980 wurde auch erstmals ein Vereinsmeister ausge-
spielt. Im Rahmen dieses Turniers wurde auch das neu erstellte 
Vereinsheim eingeweiht. In den folgenden Jahren wurde der dritte 
Platz geschaffen und das Vereinsheim stetig ausgebaut, um neuen 
Mitgliedern die bestmöglichen Voraussetzungen zu bieten. 
Ende der 80er wurden die ersten Jugendmannschaften beim BTV 
gemeldet. Jugendarbeit wird heute, wie damals, großgeschrieben. 
Seit 15 Jahren gibt es eine Kooperation mit der Rheinwald-Grund-
schule in Neuburgweier und der Pestalozzi-Grundschule in Mörsch, 
um Kindern die Chance zu bieten, den Tennissport auf der Anlage 
des TCN für sich zu entdecken. 1999 nahm der TCN erstmals am 
Ferienprogramm der Stadt Rheinstetten teil. 2012 wurde der TCN 
Trägerverein der Kinder- und Sportschule KISS in Rheinstetten.
Bei so viel Engagement darf natürlich auch das Feiern nicht zu 
kurz kommen. Sich an Festen zu beteiligen und Feste zu feiern, 
war in den vergangenen Jahren ein fester Bestandteil der Saison. 
Ein Highlight ist das Schnoogestichturnier. Damit verbinden der 
Verein und seine Mitglieder Sport und Geselligkeit mit einer Ein-
ladung an Freunde und Bekannte. In einem Mixed-Doppelturnier 
spielen alle Spielstärken, Frauen und Männer bunt gemischt in 
Doppelpaarungen, die zuvor per Los bestimmt werden. Nach dem 
Turnier stärken wir uns dann mit einem Essen der vielen Köstlich-
keiten und genießen Getränke mit Musik in toller Umgebung. 
Im Jahr 2000 feierte der Verein sein 25-jähriges Bestehen - jetzt 
sind es 50 Jahre. Was geblieben ist, sind die Werte der Grün-
dungsmitglieder, die auch heute noch der Leitfaden für den TCN 
sind. Dazu gehört auch das hohe Engagement unserer Mitglieder, 

sei es im Ehrenamt oder auch 
im persönlichen Sich-Ein-
bringen. Blickt man auf die 
Gegenwart, so ist der TCN ein 
Verein für die ganze Familie, 
ein Verein für Freizeitspieler 
und ambitionierte Mann-
schaftsspieler und ein Verein, 
wo das „DU“ im Dialog die 
DNA des Vereins symbolisiert. 
Für die Kleinen wurden inzwi-
schen Spielgeräte aufgestellt 
und mit der neu geschaffenen 
Boulebahn ein weiteres Ange-
bot für unsere Mitglieder zum 
Verweilen geschaffen.

Die Geburtstagsfeier startet am 11. Juli 
2025 mit einem Konzert der bekannten 
Gruppe Blockbuster, für das es nicht mehr 
viele Karten gibt. Am darauffolgenden Tag 
feiern wir dann auf unserer herrlichen Platz- 
anlage mit unseren Gästen unser 50-jähri- 
ges Jubiläum mit vielen Überraschungen. 
Lassen Sie sich vom abwechslungsreichen 
Angebot, insbesondere auch für Familien, 
überraschen (siehe auch Rubrik Veranstal-
tungen). Hierzu sind alle in Rheinstetten 
recht herzlich eingeladen!

Die Anlage des Tennisclubs Neuburgweier

Die erste Version 
unseres Wappentiers
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Die erste Woche STADTRADELN hat begonnen
Anmeldung beim Stadtradeln weiterhin möglich
Seit Sonntag treten be-
reits viele Radlerinnen 
und Radler bei der Aktion 
STADTRADELN kräftig in 
die Pedale. Noch bis zum 
19. Juli haben Sie die 
Möglichkeit, Kilometer zu 
sammeln und im Alltag so 
oft wie möglich fürs Klima 
zu radeln. 
Unter www.stadtradeln.de/
rheinstetten ist eine Teil-
nahme für neue Mitrad-
lerinnen und Mitradler 
weiterhin möglich. 

Teamranking und Infos
Auch das aktuelle Team-
ranking, Infos zu RADar! 
und die Termine der 
Touren sind unter www.
stadtradeln.de/rheinstet-
ten abrufbar.

Kilometer eintragen und Infrastruktur verbessern
Ihre geradelten Strecken können Sie kostenfrei in der STADT- 
RADELN-App bequem via GPS tracken und gutschreiben. Die Da-
ten werden durch das Klima-Bündnis anonymisiert und wissen-
schaftlich ausgewertet und können so Auskunft über verkehrs- 
planerisch wichtige Fragen geben.

RADar!
Die Meldeplattform RADar! auf www.radar-online.net oder über 
die Stadtradeln-App bietet Ihnen zudem die Möglichkeit, die 
Stadtverwaltung auf gefährliche Stellen im Radweg aufmerksam 
zu machen. 

Jetzt noch Plätze für die Stadtradeln-Touren sichern
Noch gibt es freie Plätze: Anmeldung per Mail an sabine.seeger@
rheinstetten.de, unter der Angabe von Name und Mobilnummer. 
Wir empfehlen für alle Touren das Tragen eines Fahrradhelms, bei 
manchen Touren besteht Helmpflicht. Eine Teilnahme ist nur mit 
funktionsfähigem Rad möglich. Bitte sorgen Sie auch für passende 
Kleidung und ausreichend Getränke. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Dienstag, 08.07.2025, 17:30 Uhr
Rennradtour: Tour durch die Dörfer der Rheinebene
40 km, 120 Hm, 3 Stunden
Wir fahren von Rheinstetten durch die Dörfer Richtung Plitters-
dorf zum Rhein und über wenig befahrene Wege zurück.
Startpunkt: Rösselsbrünnle Mörsch
Ziel: Rösselsbrünnle Mörsch
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt. Anmeldeschluss 
ist der 06. Juli 2025. Es besteht Helmpflicht. Die Geschwindigkeit 
wird an die Teilnehmer angepasst.
Veranstalter: Rad- und Kraftfahrerverein „Solidarität“ 
Rheinstetten-Mörsch e. V.

Freitag, 11.07.2025, 16:00 Uhr
Unentdeckte Vielfalt vor unserer Haustür - 
Die Stadtflora Rheinstettens
5 km, 2 Stunden
Karl-Hermann Harms als Referent vom BUND führt die Teilneh-
menden auf zwei Rädern durch unsere Stadt und lädt dazu ein, 
die Vielfalt der Natur wahrzunehmen.
Startpunkt: Kirche St. Martin, Adlerstraße 34, Forchheim
Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne Anmeldung möglich.
Veranstalter: BUND Ortsverband Rheinstetten und Stadt Rhein- 
stetten - Fachbereich Umwelt & Grünflächen

Dienstag, 15.07.2025, 17:30 Uhr
E-Mountainbike-Tour rund um Ettlingen/Bergdörfer
45 km, 580 Hm, 2,5 Stunden
Gemeinsam starten wir in Mörsch, dann geht es nach Ettlingen 
über den Saumweg an die Carl-Schöpf-Hütte und zurück über 
Spessart nach Ettlingen und wieder nach Mörsch.
Startpunkt: Rösselsbrünnle, Mörsch 
Ziel: Rösselsbrünnle, Mörsch
Die Teilnehmerzahl ist auf zehn Personen begrenzt.
Anmeldeschluss ist der 13. Juli 2025. Es besteht Helmpflicht.
Veranstalter: Rad- und Kraftfahrerverein 
„Solidarität“ Rheinstetten-Mörsch e. V.

18.07.2025, 15:00 Uhr
STADTRADELN-Abschlussfahrt: 
Speed-Dating mit der Stadtgeschichte
14 km, 2,5 Stunden
Geführte Fahrt durch ganz 
Rheinstetten mit ver-
schiedenen Haltepunkten 
an geschichtsträchtigen 
Orten. Stadtarchivarin An-
nelie Lauber wird uns die 
Geschichte Rheinstettens 
und seiner Stadtteile nä-
herbringen. Im Anschluss 
der Tour sind alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
zu einem kühlen Getränk 
auf dem Jubiläumsstadt-
fest eingeladen.
Startpunkt: 
Maria-Hilf-Kapelle 
Silberstreifen
Ziel: Stadtfest, 
Am Tummelplatz
Die Teilnehmerzahl 
ist auf 20 begrenzt. 
Anmeldeschluss 
ist der 16. Juli 2025.
 
Noch Fragen?
Sabine Seeger, 
Geschäftsstelle Gemeinderat, 
07242/ 9514-516 oder per 
E-Mail an sabine.seeger@rheinstetten.de

(Quelle: Klima-Bündnis Services)
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Besuch unserer Partnerstädte zum Stadtjubiläum
Kulturverein Vecsés begeistert mit ungarischen Spezialitäten und kulturellen Darbietungen
Anlässlich unseres Stadtfestes freuen wir uns sehr, Gäste aus 
unseren Partnerstädten begrüßen zu dürfen. 
Von Freitag, 18. Juli, bis Sonntag, 20. Juli 2025 wird der Tum-
melplatz ein Ort lebendiger Städtefreundschaften, kulinarischer 
Genüsse und kultureller Vielfalt.
Aus unseren Partnergemeinden Vecsés (Ungarn), Navarrenx 
(Frankreich) und Palca (Peru) werden offizielle Delegationen an-
reisen, um gemeinsam mit uns zu feiern.

Ungarische Spezialitäten auf dem Stadtfest
Das Partnerschaftskomitee aus Vecsés wird die ungarische Küche 
auf dem Stadtfest präsentieren. Freuen Sie sich auf ungarische 
Klassiker wie Langos und Gulasch, ungarischen Wein und frische 
Wassermelonen. Auch für kulturelle Unterhaltung ist gesorgt: Am 
Sonntag, 20. Juli, wird der Kulturverein Vecsés mit traditionellen 
Tänzen und Gesang auf der Bühne auftreten.

Langjährige Verbundenheit
Mit unseren Freunden aus Navarrenx feiern wir in diesem Jahr 
ein besonderes Jubiläum: 30 Jahre offizielle Städtepartnerschaft. 
Der Austausch zwischen dem Freundeskreis Navarrenx und dem 
französischen Komitee „Le Comité de Jumelage Navarrenx et sa 
Région“ besteht sogar schon seit 60 Jahren.

Herzliches Wiedersehen mit Freunden aus Palca
Ganz besonders freuen wir uns auch auf den Besuch aus Palca. 
Zuletzt durften wir unsere Gäste im Jahr 2019 in Rheinstetten will-
kommen heißen. Die partnerschaftlichen Beziehungen bestehen 
bereits seit 1978 und werden heute durch das „Comité de Amistad y 
Solidaridad Palca - Rheinstetten“ engagiert gepflegt. Zusammen 
mit dem Palca-Kreis aus Rheinstetten konnten in der Vergangen-
heit zahlreiche Gemeinschaftsprojekte umgesetzt werden.

Dank an Gastgeberfamilien und Ehrenamtliche
Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen Familien aus Rhein- 
stetten, die Gäste aus unseren Partnerstädten bei sich zu 
Hause aufnehmen. Ihre herzliche Gastfreundschaft macht die 
Begegnungen erst möglich. Ebenso danken wir den engagierten 
Mitgliedern der Freundeskreise, die mit großem Einsatz die Städ-
tepartnerschaften pflegen und lebendig halten und die Besuche 
bereits seit Monaten vorbereiten. 
Wir heißen alle angereisten Gäste herzlich willkommen und 
freuen uns auf ein gemeinsames Fest voller Freude, Vielfalt und 
Begegnung.
Das komplette Programm des Stadtfestes finden Sie online unter 
www.rheinstetten.de/stadtfest.

Gemeinderat wählt Ersten Beigeordneten
Jürgen Deck im zweiten Wahlgang erfolgreich
Die Bewerbungsfrist für die Stelle des/der Ersten Beigeordneten 
der Stadt Rheinstetten endete am 02.05.2025. Die Stelle war 
aufgrund des unerwarteten Todes von Amtsinhaber Michael Heu-
ser im Februar dieses Jahres vakant geworden. 
Sechs Bewerbungen sind form- und fristgerecht bei Oberbürger-
meister Sebastian Schrempp eingegangen. Die drei Kandidaten 
Jürgen Deck, Mirco Weschenfelder und Roland Trauth stellten 
sich in der jüngsten Gemeinderatssitzung nun dem Gremium und 
der Öffentlichkeit persönlich vor. Im Anschluss erfolgte die Wahl 
durch den Gemeinderat. 
OB Schrempp freute sich, dass es für die interessante Stelle 
im Technischen Rathaus mehrere starke Bewerber gebe, die 
aufgrund ihres persönlichen Werdegangs allesamt der Aufgabe 
gewachsen seien, zudem in Rheinstetten ihr Zuhause hätten und 
sich dieses öffentliche Amt zutrauten. 
Im ersten Wahlgang, bei welchem die absolute Mehrheit der 
Stimmen erforderlich ist, konnte sich zunächst keiner der Kandi-
daten durchsetzen. Mit Jürgen Deck und Roland Trauth ging man 
in den zweiten Wahlgang. Hier reichte die einfache Mehrheit. Mit 
14 von 22 Stimmen ging der interne Bewerber Deck als Sieger 
aus der Stichwahl hervor. 
Deck, bisher Sachgebietsleiter für Tiefbau und Umwelt und stell-
vertretender Amtsleiter im Bauamt, freute sich sehr über das Ver-
trauen des Gemeinderates und darüber, die gemeinsame Arbeit 
„in seiner Heimat“ fortsetzen zu können. Unter großem Applaus 
nahm er die Glückwünsche vom Rathauschef, den Kollegen auf 
der Verwaltungsbank, Familie und Freunden entgegen. 
OB Schrempp gratulierte herzlich und schaute optimistisch in 
die Zukunft, wurde mit Deck doch einer der Kandidaten gewählt, 
der „in den Themen bereits drin ist“ und mit dem die bisherige 
vertrauensvolle Zusammenarbeit fortgesetzt werden könne. Er 
brachte seinen großen Respekt gegenüber Trauth und Weschen-

felder zum Ausdruck und würdigte ihren Mut, sich der Wahl zu 
stellen. „Beide Bewerber haben sich exzellent präsentiert“, so 
Schrempp. 
„Der heutige Abend war ein starkes Zeichen gelebter Demokratie.“ 
Außerdem dankte er allen Beteiligten für den fairen und respekt-
vollen Ablauf der Wahl.
Mit der Ernennung zum hauptamtlichen Beamten auf Zeit be-
ginnt offiziell die Amtszeit von Deck. Der genaue Zeitpunkt wird 
von der Stadt noch bekannt gegeben. 

Oberbürgermeister Sebastian Schrempp (re.) gratuliert Jürgen 
Deck und übergibt Ehefrau Michèle Deck Blumen.
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  07243 3200-0
Polizeiposten Rheinstetten	�  07242 9348-0
Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  07242 6876

Allgemeine Notfallpraxis Karlsruhe
Für Erwachsene, Städt. Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 29,� 116117
Haus E (Zugang Haus R über Parkplatz Franz-Lust-Straße)
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 21.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � 01801 116116 (0,039  €/Min.)
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � 0721 495566
Giftnotruf	�  0761 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Fernwärme - Rund um die Uhr	�  0721 59914
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � 0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten (nur in Notfällen)	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Stadtbetrieb	�  07242 9514-651
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446159
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung ganzer Straßenzüge 
an Wochenenden und Feiertagen � 0152 56446159

Soziale Dienste
Seniorenzentrum RheinLeben� 07242 93380
Seniorenzentrum St. Martin	�  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  07242 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � 07243 94542-77
Kinderhospiz	�  0721 20397-186
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  07243 215305

Sprechstunden des Landkreises
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� 0721 936-71240 o. 
„Beratung u. Vernetzung rund um Pflege u. Alter“	�  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; im Rathaus Mitte, tel. Voranmeldung erf.
Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� 07243 515-1701 
Sprechstunde mit Voranmeldung, dienstags 9.00 - 15.00 Uhr,   
im Josefsheim, Rosenstraße 18

Integrationszentrum - Friedrichstraße 28 / Eingang Hardtstraße
0721 936-74680 o. 0163 7832080 � 0721 936-77490 o. 0171 1968645
Integrationsmanagement/Asyl
Termine nach Vereinbarung

Notarsprechtag - neben Rathaus Mitte, 3. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 8.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, 0721 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken 27.06. bis 03.07.2025
Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

04.07. 	 Bernhardus-Apotheke, Badenstr. 9, Bietigheim
	 Tel. 07245 24 76

05.07. 	 Falken-Apotheke Daxlanden, Kastenwörtstr. 24, Karlsruhe
	 Tel. 0721 57 41 88

06.07. 	 Kranich-Apotheke, Otto-Wels-Str. 35 B, Karlsruhe
	 Tel. 0721 86 20 65

07.07. 	 Apotheke am Kirchplatz, Holländerstr. 1, Karlsruhe
	 Tel. 0721 57 19 84

08.07. 	 Südstern-Apotheke, Am Rüppurrer Schloss 5, Karlsruhe
	 Tel. 0721 88 25 40

09.07. 	 Bernhardus-Apotheke, Badenstr. 9, Bietigheim
	 Tel. 07245 24 76

10.07. 	 Margareten-Apotheke, Schillerstr. 53, Karlsruhe
	 Tel. 0721 84 54 93

Stand Redaktionsschluss (Dienstag). Die Notdienstbereitschaft wurde durch 
die Landesapothekerkammer neu geregelt. Bitte entnehmen Sie tagesaktuelle 
Daten der Schnellsuche unter www.lak-bw.de. Apothekennotdienstfinder für 
die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (nur Handy, max. 69 Ct/min.) � ohne Gewähr.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de
�
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro
buergerbuero@rheinstetten.de� 07242 9514-350

mit Terminvereinbarung	 ohne Terminvereinbarung
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr	 Montag 	   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	   7.30 bis 12.00 Uhr	 Dienstag 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	  8.00 bis 14.00 Uhr	 Donnerstag 	 14.00 bis 18.00 Uhr
		  Freitag 	   7.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags nur mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet.

Förstersprechstunde� 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  0157 85517836
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  07242 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  0721 9517-650
Montag 	   9.00 - 14.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch	 geschlossen	
Donnerstag	   7.00 - 19.00 Uhr 
Freitag	   9.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 geschlossen
Sonntag	   8.00 - 14.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum� 07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  07242 1324

	    

Wertstoffhof/Kompostieranlage� 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�    9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115
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Ferienspaß - Anmeldungen noch bis 6. Juli möglich
Seit dem 23. Juni können alle Kinder, die in Rheinstetten leben 
oder einen Karlsruher Kinderpass haben, einzelne Programm-
punkte im Ferienspaß 2025 buchen. 
Hier können sich Kinder in den Ferien sportlich betätigen, indem 
sie sich zum Surfen, zur Leichtathletik oder zum Klettern anmelden. 
Sie können beim Yoga entspannen oder einmal ausprobieren, wie 
es ist, ein Instrument zu spielen. Es gibt Ausflüge und Exkursio-
nen und außerdem viele Bastel- und andere Mitmachangebote. In 
diesem Jahr können Kinder nicht nur auf Entdeckertour mit dem 
Oberbürgermeister gehen, sondern auch einer Pfarrerin und einem 
Pfarrer über die Schulter schauen. Es ist für alle etwas dabei. 
Also - gleich ins Ferienspaß-Programmheft schauen und überlegen, 
auf welche Aktionen Ihr am meisten Lust habt. 

Wie meldet man sich zum Ferienspaß in Rheinstetten an?
Unter www.unser-ferienprogramm.de/ferienspass-rheinstetten kön-
nen Sie sich ganz einfach registrieren und gemeinsam mit Ihren Kin-
dern die entsprechenden Veranstaltungen aussuchen. Bitte lesen 
Sie vor der Anmeldung unbedingt die Teilnahmebedingungen durch, 
u.a. weil sich einige Punkte zu den Vorjahren verändert haben. 
Das Programmheft finden Sie auch unter 
www.rheinstetten.de/kinder - Stichwort Ferienspaß.
Anmeldungen sind noch bis zum 06.07.2025 möglich.
Damit alle Kinder und Jugendlichen eine faire Chance erhalten, 
an den Angeboten teilzunehmen, werden alle Anmeldungen ge-
sammelt. Die Plätze werden dann per Verlosung am 07.07.2025 
fest vergeben. Alle Anmeldungen haben bis zur Verlosung den 
Status „W“ = Warteliste.
Am Montag und Dienstag, 07. + 08.07.2025, ist das Online- 
Anmeldeprogramm inaktiv, um alle vorliegenden Anmeldungen 
zuzuordnen.
Ab dem 09.07.2025 können alle Eltern im Portal die zugeteilten 
Aktionen einsehen, ebenso die Programmpunkte, bei denen die 
Kinder auf der Warteliste stehen. Außerdem können ab dann 
auch weitere Aktionen dazu gebucht werden, wenn es noch freie 
Plätze gibt. 

Aus organisatorischen Gründen werden die Rechnungen für den 
Ferienspaß erst nach den Sommerferien verschickt.

Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.

Aus dem Gemeinderat - Rheinstetten will attraktive Trauorte bieten
Weil viele Brautpaare ihre standesamtliche Trauung lieber au-
ßerhalb ihrer Heimatstadt feiern - etwa in Ettlingen, Karlsruhe 
oder Rastatt - will Rheinstetten gegensteuern: Neue Trauorte 
sollen künftig Eheschließungen in besonderem Ambiente 
ermöglichen.
Zur Diskussion in der jüngsten Gemeinderatssitzung standen 
unter anderem das Rheinufer nahe dem Rheinkiosk, der Ferma-
see sowie Räume im Tabakschuppen und im Restaurant Schoko. 
Die Gastronomiebetriebe signalisierten bereits Interesse. Auch 
zwei neue Trauzimmer im entstehenden Bürger- und Kulturhaus 
in der Neuen Stadtmitte wurden besprochen. Der bisherige Trau-
raum im Technischen Rathaus soll entwidmet werden.
Im Gemeinderat gab es insbesondere bei Trauungen in der 
Gastronomie Kritik: Es kamen Bedenken auf, dass Wirtschaft 
und Zeremonie zu eng verbunden werden könnten. Mehrheit-

lich wurden die neuen Trauorte 
aber beschlossen.

Mit dem Thema selbst befassen 
sich die Verwaltung und der 
Gemeinderat schon länger. Seit 
2024 gelten daher in Rhein- 
stetten klare Kriterien: Trauorte 
dürfen keine gastronomischen 
Verpflichtungen voraussetzen, 
müssen barrierefrei sein und 
mindestens 25 Sitzplätze bie-
ten. Auch müssen die Gastro-
nomen einen Ausweichort bei schlechterem Wetter anbieten 
können. Mit den Neuerungen möchte Rheinstetten standes-
amtliche Trauungen wieder stärker in die Stadt holen.

Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.
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Naturschätze entdecken - Geschichte erleben
Zwei neue grenzüberschreitende Rad-Rundtouren durch die PAMINA-Region
Vergangenen Donnerstag präsentierte die Touristik-Gemein-
schaft Baden-Elsass-Pfalz e. V. (Vis-à-Vis) in Ettlingen zwei neue 
thematische und grenzüberschreitende Rad-Rundtouren, die 
zum Erkunden der landschaftlichen und historischen Vielfalt der 
deutsch-französischen PAMINA-Region einladen.
Die PAMINA-Region - bestehend aus dem Nordelsass, der Süd-
pfalz und Nordbaden - bietet mit ihrem gut ausgebauten Radwe-
genetz, vielfältigen Landschaften und einem reichen Kulturerbe 
beste Voraussetzungen für einen Fahrradurlaub. Die zwei neuen 
Rundtouren „Radtour zu den Naturschätzen“ und „Auf den Spu-
ren der Geschichte: Bunker, Kasematten, Schutzwälle“ machen 
das grenzüberschreitende Erlebnis spürbar und verbinden Natur-
genuss mit kulturellen Entdeckungen.

Radtour zu den Naturschätzen
Naturliebhaberinnen und Naturliebhaber entdecken auf dieser 
432 Kilometer langen Rundtour die verborgenen Naturschätze 
im Nordelsass, der Südpfalz und Baden. Die Route führt durch 
Landschafts- und Naturschutzgebiete, Rheinauen, Wälder, 
Biotope und vorbei an beeindruckenden Felsformationen - mit 
vielen Möglichkeiten zum Entspannen, Entdecken und Genie-
ßen. Die Radfahrer durchqueren unter anderem den Haguenauer 
Wald, das zweitgrößte Flachlandwaldgebiet Frankreichs, das 
UNESCO-Biosphärenreservat Pfälzerwald-Nordvogesen und das 
Naturschutzgebiet „Sandheiden und Dünen“ bei Sandweier/
Iffezheim. Ob vom Sauerdelta, das mehr als 180 Vogelarten 
beheimatet, bis zu den Ufern des Rheins, vorbei am Bienwald 
und den Queichwiesen, deren Bewässerungssystem zum imma-
teriellen UNESCO-Kulturerbe der Menschheit gehört, oder durch 
die sanft geschwungene Hügellandschaft des Kraichgaus - jeder 
Tritt in die Pedale hält tolle Landschaften bereit. Entlang der Stre-
cke informieren zahlreiche Stationen über die Besonderheiten 
von Flora und Fauna, so zum Beispiel das Holzflößer-Museum 
in Steinmauern oder die Naturschutzzentren in Munchhausen 
und Rappenwört. In Rheinstetten führt der Weg von Rappenwört 
kommend am Fermasee entlang zur Fähre. 
Auf vis-a-vis-pamina.eu/aktiv/radeln/genusstouren findet man 
die Radtour zu den Naturschätzen.

Auf den Spuren der Geschichte: 
Bunker, Kasematten, Schutzwälle
Diese neue Rundtour ermöglicht eine eindrucksvolle Zeitreise 
durch das ehemalige und heutige deutsch-französische Grenz-
gebiet. Der Oberrhein war lange eine historische Grenze zwi-
schen europäischen Großmächten, die sich mit zahlreichen und 
bedeutenden Festungsbauwerken gegeneinander sicherten. Der 
berühmte Festungsbaumeister Vauban hinterließ ebenso seine 
Handschrift wie Napoleon, die Hohenzollern und Wittelsbacher. 
Die neue Rad-Rundtour macht diese wechselvolle Geschichte 
erlebbar. Auf einer Länge von 403 Kilometern verbindet sie 
befestigte Städte, Dörfer, Wehranlagen, Bunker, Verteidigungs-
linien und militärhistorische Stätten und macht sichtbar, wie 
frühere Trennlinien heute zu verbindenden Wegen geworden 
sind. Die Tour führt zu Bauwerken der Maginot-Linie, wie dem 
Fort de Schoenenbourg bei Hunspach oder dem Four à Chaux 

Die deutschen und französischen Tourismusakteure bei der Vor-
stellung der zwei neuen grenzüberschreitenden Fahrrad-Rund-
touren vor dem Rathaus Ettlingen

bei Lembach. Sie führt in die Festungsstädte Fort Louis, Landau, 
Germersheim und Rastatt und zu Verteidigungslinien, wie der 
Queichlinie oder der Ettlinger Linie. Das Westwallmuseum in Bad 
Bergzabern zeigt die Geschichte des Westwalls in der Südpfalz. 
In Hatten lohnt sich ein Besuch des „Musée de l‘Abri de Hatten“, 
das in rund dreißig originalgetreu restaurierten Räumen das da-
malige Leben der Soldaten zeigt und in Rastatt ein Besuch des 
Wehrgeschichtlichen Museums. Auf vis-a-vis-pamina.eu/aktiv/
radeln/entdeckertouren geht es zur Rad-Rundtour. 
Die zwei neuen Rad-Rundtouren sind das Ergebnis einer inten-
siven grenzüberschreitenden Zusammenarbeit. 28 deutsche 
und elsässische Tourismusbüros haben die Touren in den ver-
gangenen zwei Jahren unter der Federführung der Touristik-Ge-
meinschaft Baden-Elsass-Pfalz e.V. (Vis-à-Vis) und ADT Alsace 
Destination Tourisme gemeinsam erarbeitet.
Die Rundtouren ergänzen die vier bereits bestehenden Touren, 
die die Touristik-Gemeinschaft und ihre Partner in den vergange-
nen Jahren rund um die Themen Genuss und Kulinarik entwickelt 
haben. Alle Touren eignen sich gut für Tourenradler. Von den We-
gen entlang des Rheins und durch seine weite Ebene bis hin zu 
sportlichen Abschnitten im Pfälzerwald, den Nordvogesen und 
im Kraichgau ist alles dabei. Alle grenzüberschreitenden Fahr-
rad-Rundtouren sind im Internet auf der Seite von Vis-à-Vis unter 
pamina-tourisme.eu auf den Seiten der touristischen Partner und 
auch auf Outdooractive zu finden. Die Streckenbeschreibungen 
liegen in vier Sprachen vor. Für alle, die es kürzer mögen, gibt es 
für jede Tour Vorschläge für 3-Tages-Etappen.
Der neue Flyer, der alle sechs Rundtouren vorstellt, ist ab sofort 
in vielen Touristinformationen im PAMINA-Raum erhältlich, u. a. 
in Karlsruhe, Ettlingen, Bühl, in Landau, Annweiler am Trifels, 
Leinsweiler und Bad Bergzabern sowie in Lauterbourg bei der 
Touristinfo und im Eurodistrict PAMINA, in Seltz, Drusenheim, 
Haguenau und in Niederbronn-les-Bains. In Rheinstetten gibt es 
die Flyer in Kürze im Bürgerbüro im Rathaus Mitte, Rappenwörth-
straße 49. Möglich ist auch eine Bestellung per E-Mail unter 
kultur@rheinstetten.de.

Tour nach Rheinstetten
Ab Donnerstag, 3. Juli, liefert der Pfeiflehof auf seiner Tour nach 
Rheinstetten neben Forchheim und Mörsch auch nach Neuburg-
weier. Zwischen 9 und 11 Uhr bedient Sie Frau Gollnow aus ihrem 
Verkaufswagen mit frischen Produkten aus eigener Herstellung 
- in der Rheinstraße und Auer Straße. Neben Fleisch und Wurst 
gibt es auch frische Eier, Nudeln, Maultauschen, Knödel, Kartof-
feln, Brot, Käse, Honig und vieles mehr. 
Die Stadtverwaltung freut sich, wenn Sie dieses neue Angebot 
annehmen und wünscht Familie Pfeifle viel Erfolg mit ihrem fah-
renden Marktstand. 
Wer mehr erfahren möchte: www.pfeiflehof.de oder telefonisch 
unter 07448 421.
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2. Jugendgemeinderats-Sitzung im Jahr 2025
Am 23. Juni fand in der Jugendbox eine öffentliche Jugendge-
meinderats-Sitzung statt. 
Für die Teilnahme am Stadtfest standen noch einige organisa-
torische Entscheidungen aus, die die anwesenden Mitglieder 
diskutierten und beschlossen. Daneben beschäftigten sich die 
Jugendlichen auch mit anderen Projekten. So wurde einstimmig 
beschlossen, den Bunker jetzt nur noch vorzustreichen und dann 
auf ein neues Graffiti zu verzichten. Und die Wände eher als 
„Free-Wall“ für alle freizugeben. In der Hoffnung, dass sich alle 
Sprüherinnen und Sprüher an die gängigen Regeln halten und 
es nicht notwendig sein wird, ständig homophobe, sexistische, 
rassistische, antisemitische oder andere beleidigende Sprüche 
zu überstreichen. 
Ein weiterer wichtiger TOP war der Wunsch nach einer Änderung 
der Geschäftsordnung. Die anwesenden Jugendlichen haben 
auch hier wieder einstimmig beschlossen, dass sie das aktive 
und passive Wahlalter für die JGR-Wahl, das bisher von 14 - 18 
Jahre festgelegt ist, gern auf 14 - 21 Jahre nach oben erweitern 

würden. Dies wird nun der Verwaltung mitgeteilt, damit die 
notwendigen Schritte in die Wege geleitet werden können. Die 
Jugendlichen würden sich freuen, wenn der Gemeinderat dem 
Wunsch zustimmen würde und die Geschäftsordnung noch recht-
zeitig vor der nächsten JGR-Wahl 2026 geändert werden könnte. 
Ein weiterer einstimmiger Beschluss war, dass u. a. auf Wunsch 
eines Anschreibens an den JGR in das Jugendhaus ein „Tausch-
schrank“ gestellt werden soll, in den Kinder und Jugendliche 
Dinge legen können, die sie selbst nicht mehr brauchen, die aber 
intakt sind und von anderen noch genutzt 
werden können. 
Und letztendlich haben die JGR-Mitglieder 
an diesem Abend noch einen Whats-
App-Kanal ins Leben gerufen, den alle 
Interessierten abonnieren können. Dann 
bekommt man ganz zeitnah die aktuellen 
Themen des JGR mit. Hier der QR-Code, 
um den Kanal zu abonnieren: 

Neuer Vorstand = alter Vorstand
Mitglieder-Jahreshauptversammlung Kunstverein Rheinstetten e. V.
Zur Generalversammlung mit Neuwahl lud der Kunstverein 
Rheinstetten e. V. Ende Juni ein.
Andrea Bengert, die 1. Vorsitzende, hieß die 19 anwesenden 
Mitglieder herzlich willkommen. Es folgte die Feststellung der 
Beschlussfähigkeit durch den 2. Vorsitzenden Florian Trott. Er 
präsentierte seinen kurzweiligen Bericht incl. Fotos mit einem 
Rückblick auf die zahlreichen Ausstellungen und Events des 
letzten Jahres.
Der Kunstverein kann sich über den Zuwachs von sechs neuen 
Mitgliedern freuen. Somit besteht der Verein aus 65 Mitgliedern. 
Nach den Berichten des Kassiers Boris Burow und der Kassen-
prüfer Karl-Heinz Kiefer und Bernhard Link erfolgte einstimmig 
die Entlastung des gesamten Vorstandes.
Nikolaus Zirwes übernahm dankenswerterweise die Aufgabe des 
Wahlleiters. Alle vier Vorstandsmitglieder wurden von den anwe-
senden Mitgliedern einstimmig wiedergewählt und nahmen die 
Wahl dankend an. 
Somit besteht der Vorstand für weitere zwei Jahre aus: 1. Vorsit-
zende: Andrea Bengert, 2. Vorsitzender: Florian Trott, Kassier: 
Boris Burow und Schriftführerin: Angelika Bimmler.
Einstimmig erfolgte auch die Wahl von Karl-Heinz Kiefer und 
Bernhard Link als Kassenprüfer sowie Eduard Bengert, Uschi 
Lumpp, Erika Jehle und Martina Munz als neue Beisitzer. Auch 
hierfür ein herzliches Dankeschön.
Die von Boris Burow vorgestellte neue Satzung wurde von den 
Mitgliedern beschlossen. Unter Punkt Verschiedenes gab es 

Ausblicke auf anstehende Vorhaben und Möglichkeiten unter 
lebhafter Beteiligung der Mitglieder. Für etwaige Projekte im 
ehemaligen Gasthaus Schwanen wurde spontan eine aus 7 Mit-
gliedern bestehende „Ausschussgruppe Schwanen“ gebildet. Im 
Anschluss bedankte sich Andrea Bengert als kleine symbolische 
Geste mit einem Blumenstrauß bei Ursula-Zotzel-Laber für ihr 
Engagement mit Kinderprojekten.
In ihrem Schlusswort dankte Andrea Bengert mit herzlichen 
Worten allen Mitgliedern und wünschte sich weiterhin eine gute, 
konstruktive Zusammenarbeit und offene Kommunikation.

Ein mitreißender, emotionaler Dialog zweier brasilianischer Größen
Am Mittwoch, 25.06.2025, begeisterten Viviane de Farias und 
Mauro Martins mit Balakumbala das absolute Liebhaber-Publi-
kum mit ihrem Auftritt. Ob Samba, Bossa Nova oder Choro, die 
beiden setzen ihre eigenen Improvisationen absolut gekonnt 
um. Das große Stimmspektrum Vivianes und der exzellent ge-
spielte 6-saitige E-Bass Mauros harmonierten beeindruckend. 
Das Publikum ließ sich trotz großer Hitze mitreißen und trug mit 
rhythmischem Klatschen und Begleitgesang selbst auch zu stim-
mungsvollen Momenten bei. 
Ein herzliches obrigada an Viviane und Mauro für diesen hitzi-
gen, harmonischen und emotionalen Abend. Und auch an das 
tolle Publikum, das fächernder Weise der Hitze standhielt.
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Stefan Danzigers wundervolle Geschichtsstunde
Stefan Danziger war zum zweiten Mal auf der KiR-Bühne und be-
geisterte mit seiner wundervollen Geschichtsstunde das Rhein- 
stettener Publikum. 
 

 

Mit einem Parforceritt durch die Menschheitsgeschichte, insbe-
sondere durch die Kolonialisierung der verschiedensten Weltre-
gionen erwies sich „der kleine Comedian aus dem großen Berlin 
als hintersinniger Mann mit Bildung“, wie es die Münchner 
Abendzeitung formulierte. Warum er sich selbst als Comedian 
bezeichnet, erschließt sich nicht, denn seine Texte sind im Grun-
de typisch Kabarett: hochaktuell und überaus politisch.
So zeigte er den Zusammenhang zwischen ukrainischen Sonnen-
blumen mit Sklaverei und Kolonialismus in Asien und Amerika 
oder was Katharina die Große, die deutsche „Krim-hild“, mit Wla-
dimir in Russland und Volodymyr in der Ukraine bis heute zu tun 
hat. Stefan Danziger ist ein Geschichtserklärer mit großem histo-
rischem Atem. Mit seinen Kenntnissen in slawischer Geschichte 

und seinem Wissen über die Herkunft der Moskawiter könnte 
er Putin Nachhilfe in russischer Geschichte geben. Wie gesagt, 
Danzigers Programm, seine Geschichtsstunde war hochaktuell 
und trotz des ernsten Hintergrunds amüsant und kurzweilig.
 

 

Zwei Stunden berlinerte sich der gebürtige Dresdner, der ab sei-
nem sechsten Lebensjahr in der Sowjetunion aufwuchs, weil 
sein Vater als DDR-Teilchenphysiker in der Sowjetunion arbeitete, 
durch sein Programm, was dem Abend einen ganz besonderen 
Flair verlieh. Danziger beendete seine Geschichtslektion mit der 
überaus ernstgemeinten Empfehlung an das Publikum für ein 
gelingendes individuelles und gesellschaftliches Leben: „Macht 
einfach nichts kaputt!“
Lang anhaltender Beifall belohnte den Künstler für seine wunder-
volle Geschichtsstunde und die KiR-Bühne verabschiedete sich 
mit einem überaus positiven Kabarettabend in die Sommerpause, 
um dann im September mit Christoph Sieber, dem Gastgeber der 
WDR-Mitternachtsspitzen in die Herbstsaison zu starten.

Nächste Öffnungstage
Sonntag, 06.07.2025
Sonntag, 20.07.2025

Öffnungszeit: 14 bis 17 Uhr 

Sonderveranstaltung
Sonntag, 6. Juli 2025, 14 - 17 Uhr
Mitmachaktion  
„Papierschöpfen“
Papierschöpfen ist 
eine alte Hand-
werkstechnik. 
Bei der Aktion 
schöpfen wir 
Sommerpapier 
mit vielen bunten 
Blütenblättern.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Offenes museumspädagogisches Angebot für Kinder ab  
ca. 6 Jahren. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, einfach 
zwischen 14 und 17 Uhr vorbeikommen. Die Teilnahme ist 
kostenfrei, über eine Spende freut sich das Museum.

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei.
Sonderführungen nach Absprache möglich. 
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rhein- 
stetten.

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum
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Der Tennisclub Neuburgweier feiert 
am 11. und 12. Juli 2025 
sein 50-jähriges Jubiläum.
Das Festwochenende wird am Freitag (11. Juli) musika-
lisch von der bekannten Live-Cover Band „Blockbuster“  
(https://blockbuster-band.de/) aus dem Raum Karlsruhe 
eröffnet. 

Der Einlass ist ab 18 Uhr und Tickets gibt es im Vorverkauf 
über: vorstand@tc-neuburgweier.de.

Am Samstag (12. Juli) gibt es 
ab 13 Uhr einen Festakt mit Familienprogramm und 
ab 17 Uhr sorgt DJ Axel für Stimmung.
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Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen

Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen
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32. RTF „Durchs Badnerland“ - am 27. Juli 2025
Ob Touren- oder Trekkingrad, Mountainbike oder Rennrad - bei un-
serer Radtourenfahrt ist jeder Radbegeisterte willkommen! Von der 
Einsteigerstrecke bis zur sportlichen Herausforderung ist für alle et-
was dabei: Wählen Sie zwischen 50, 75, 115 oder 154 Kilometern.
Die landschaftlich reizvollen Strecken führen durch den nördli-
chen Schwarzwald und bieten - je nach gewählter Route - auch 
einige knackige Anstiege. Alle Touren sind vollständig ausge-
schildert und enden am Vereinsheim des RSV Forchheim.
Unterwegs sorgen mehrere Verpflegungsstellen für Ihre Stärkung 
mit Getränken, Obst und Kuchen - dieser Service ist in der Start-
gebühr bereits enthalten.

Startzeiten:
Für die beiden kürzeren Strecken (50 und 75 km): 
zwischen 7:00 und 11:00 Uhr 
Für die beiden längeren Strecken (115 und 154 km): 
bis spätestens 9:00 Uhr
Start und Ziel befinden sich am Vereinsheim in Rheinstetten- 
Forchheim, Dammfeld 4. Alternativ ist auch ein Einstieg an einer 
Verpflegungsstelle möglich.

Teilnahmegebühren:
- 	8 bis 10 Euro - je nach Streckenlänge
- 	6 Euro - mit Breitensportlizenz
- 	 Jugendliche unter 16 Jahren fahren kostenlos mit!
- 	 Jugendliche unter 14 Jahren dürfen nur in Begleitung eines 

Erziehungsberechtigten teilnehmen.
Bitte beachten Sie: Die RTF ist keine Rennveranstaltung, es er-
folgt keine Zeitnahme. Alle Strecken verlaufen auf öffentlichen, 
asphaltierten Wegen und Straßen - die Straßenverkehrsordnung 
(StVO) ist unbedingt einzuhalten. Helm nicht vergessen! Auch 
eBike-Fahrende sind herzlich willkommen - bitte beachten Sie 
jedoch, dass keine Ladestationen zur Verfügung stehen.
Duschmöglichkeiten stehen in der nahegelegenen Ufgauhalle 
zur Verfügung.

Festbetrieb am Vereinsheim:
Zwischen 10:30 und 18:00 Uhr ist auch für das leibliche Wohl 
gesorgt - für alle Teilnehmenden und Gäste!
Erleben Sie einen sportlichen Tag auf dem Rad und machen Sie 
mit bei unserer Radtourenfahrt - wir freuen uns auf Sie!
Aktuelle Informationen, die Ausschreibung sowie Streckenkarten 
mit Höhenprofilen finden Sie unter: www.rsv-forchheim.de

Mehrere Rennen der Lizenzklassen und Einsteigerrennen
10:00 Uhr Senioren, Lizenzfahrer 55 Runden
11:30 Uhr Schüler, Lizenzfahrer 25 Runden
Ca. 12:20 Uhr Hobbyradrennen Kinder und Schüler 1 - 5 Runden
Ca. 13:05 Uhr Hobbyfahrer, Erwachsene ohne Lizenz 20 Runden
Ca. 13:55 Uhr Amateure, Lizenzfahrer 70 Runden
Ca. 15:30 Uhr Frauen, Lizenzfahrerinnen 50 Runden

Bei unseren Sponsoren 
bedanken wir uns recht herzlich. Sie finden sie auf unseren 
Plakaten, auf den Flyern und auf der Sponsorenwand bei der 
Siegerehrung. 
Beachten Sie hierzu auch unser Dankeschön-Inserat weiter hin-
ten in dieser Rheinstetten aktuell Ausgabe. Herzlichen Dank für 
die Unterstützung.

Kommen Sie vorbei! Zuschauer werden gebraucht. 
Es lohnt sich bei Kaffee und Kuchen oder anderem zuzuschauen 
und die Akteure lautstark anzufeuern. So wird es für alle ein toller 
Tag werden. 
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Radsportverein Concordia 1920 e. V. Forchheim

Sitzung des Ausschusses  
für Umwelt und Technik

Die nächste öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik wird hiermit auf
Dienstag, 8. Juli 2025, 19:00 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Alte Schule, Hauptstr. 2
mit folgender Tagesordnung einberufen:
1. 	Mitteilungen des Bürgermeisteramtes
2. 	Auftragserteilung Biografie-Skulptur auf dem Friedhof Forchheim
3. 	Ganztagesgrundschule Mörsch - Vergabe Planung der Rück-

bauarbeiten/Schadstoffsanierung
4.	Ganztagesgrundschule Mörsch - Bericht Planungsstand mit 

Variantenentscheidung
5. 	Baulandentwicklung „Kirchbühl“, Rheinstetten-Forchheim
	 hier: Zustimmung zur Zuteilungsvereinbarung
6. 	Bebauungsplans „Waldquartier“, 
	 Stadtteil Forchheim-Silberstreifen
	 hier: Wechsel der Bebauungsplanart

7.	Bebauungsplan „Silberstreifen - Buchenweg“, 
	 Rheinstetten Forchheim Silberstreifen
	 hier: Fortführung des Bebauungsplanverfahrens und Beratung 

über den Erlass einer Veränderungssperre gem. § 14 Abs. 1 
Baugesetzbuch

8.	Bebauungsplan „Silberstreifen - Buchenweg“, 
	 Rheinstetten Forchheim Silberstreifen
	 hier: Zurückstellung des Baugesuchs gem. § 15 Abs. 1 Bau-

gesetzbuch (BauGB) Aufstockung des bestehenden Gebäudes 
mit 2 Geschossen, Errichtung von KFZ- und Fahrrad Abstell-
plätzen auf dem Grundstück Flst.Nr. 2665, Silberstreifen 27, 
76287 Rheinstetten

9. 	Verschiedenes/Wünsche und Anfragen

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Bera-
tungsunterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, 
Rappenwörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 206, während den üblichen 
Dienstzeiten eingesehen werden.

gez. Sebastian Schrempp, Oberbürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris
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Sitzung des Ortschaftsrates

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates wird hiermit 
auf
Mittwoch, 9. Juli 2025, 19:00 Uhr
Bürgersaal Rathaus Neuburgweier
mit folgender Tagesordnung einberufen:
1. 	Anfragen von Einwohnern
2.	Antragstellung von Haushaltsmitteln für den Stadtteil Neu-

burgweier zum Haushalt der Stadt Rheinstetten für das Haus-
haltsjahr 2026

3.	Verschiedenes/Wünsche und Anfragen
4.	Anfragen von Einwohnern

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die an 
die Mitglieder des Ortschaftsrates ausgegebenen Beratungsun-
terlagen können im Büro des Ortsvorstehers im Rathaus Neu-
burgweier zu den Sprechzeiten des Ortsvorstehers oder nach 
Absprache eingesehen werden.

gez.
Gerhard Bauer, Ortsvorsteher

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris

Satzung über das Friedhofs- und  
Bestattungswesen der Stadt Rheinstetten  
(Friedhofssatzung)

Vom 24. Juni 2025

Aufgrund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 15 Abs. 1, 39 Abs. 2 und 
49 Abs. 3 Nr.2 des Bestattungsgesetzes in Verbindung mit den 
§§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
sowie den §§ 2, 11 und 13 des Kommunalabgabengesetzes für 
Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 24. Juni 2025 die 
nachstehende Friedhofssatzung beschlossen: 

I. Allgemeine Vorschriften

§ 1 Widmung 
(1)	Diese Friedhofssatzung gilt für die im Gebiet der Stadt Rhein- 

stetten gelegenen und von ihr verwalteten Friedhöfe in 
 	 a) Forchheim (Rosenstr. 57)
 	 b) Mörsch (Römerstr. 57)
 	 c) Neuburgweier (Neuburger Str. 30). 

(2)	Die Friedhöfe sind eine öffentliche Einrichtung der Stadt 
Rheinstetten. Sie dienen der Bestattung verstorbener Ge-
meindeeinwohner und der in der Gemeinde verstorbenen 
oder tot aufgefundenen Personen ohne Wohnsitz oder mit 
unbekanntem Wohnsitz, sowie für Verstorbene, für die ein 
Wahlgrab nach § 12 zur Verfügung steht. Die Bestattung an-
derer Personen kann mit Genehmigung durch die Friedhofs-
verwaltung erfolgen.

(3)	Die Friedhöfe nehmen aufgrund ihres Grünanteils wichtige 
Naturschutzfunktionen im Interesse der Allgemeinheit wahr. 
Die Friedhöfe erfüllen außerdem soziale Funktionen sowie 
Erholungs- und Wirtschaftsfunktionen. 

(4)	Soweit nichts anderes bestimmt ist, gelten die Vorschriften 
über die Bestattung auch für die Beisetzung von Aschen. 

II. Ordnungsvorschriften 

§ 2 Öffnungszeiten 
(1)	Der Friedhof darf von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang 

betreten werden. 

(2)	Die Friedhofsverwaltung kann das Betreten des Friedhofs 
oder einzelner Friedhofsteile aus besonderem Anlass vorü-
bergehend untersagen. 

§ 3 Verhalten auf dem Friedhof 
(1)	Jeder hat sich auf dem Friedhof der Würde des Ortes und 

der Achtung der Persönlichkeitsrechte der Angehörigen und 
Besucherinnen und Besucher entsprechend zu verhalten. Die 
Anordnungen des Friedhofspersonals sind zu befolgen. 

(2)	Auf dem Friedhof ist insbesondere nicht gestattet: 
1. 	 die Wege mit Fahrzeugen aller Art zu befahren; ausge-

nommen ist das Befahren mit Fahrzeugen mit Sonderge-
nehmigung und Fahrzeugen, die zur Fortbewegung aus 
gesundheitlichen Gründen erforderlich sind. 

2. 	 während einer Bestattung oder einer Gedenkfeier in der 
Nähe störende Arbeiten auszuführen, 

3.	 den Friedhof und seine Einrichtungen und Anlagen zu 
verunreinigen oder zu beschädigen und Grabstätten un-
berechtigterweise zu betreten, 

4.	 Tiere mitzubringen, ausgenommen Assistenzhunde, für 
die ein Ausweis nach Anlage 9 der Assistenzhundeverord-
nung (AHundeV) ausgestellt ist,

5. 	 Abraum und Abfälle außerhalb der dafür bestimmten Stellen 
abzulagern, 

6. Waren und Dienstleistungen anzubieten oder dafür zu 
werben, 

7. 	 Druckschriften zu verteilen, ausgenommen solche, die bei 
einer Trauerfeier notwendig und üblich sind. 

(3)	Totengedenkfeiern bedürfen der Zustimmung der Friedhofs-
verwaltung. 

§ 4 Gewerbliche Betätigung auf dem Friedhof 
(1)	Wer erstmalig eine gewerbliche Tätigkeit auf den Friedhöfen 

ausüben möchte, hat diese der Friedhofsverwaltung vorher 
anzuzeigen. Sie kann den Umfang der Tätigkeiten festlegen. 

(2)	Die Gewerbetreibenden und ihre Beauftragten haben die 
Friedhofssatzung und die dazu ergangenen Regelungen zu 
beachten. 

(3) 	Die Gewerbetreibenden dürfen die Friedhofswege nur zur 
Ausübung ihrer Tätigkeit und nur mit geeigneten Fahrzeugen 
befahren. Werkzeuge und Materialien dürfen auf dem Fried-
hof nur vorübergehend oder nur an den dafür bestimmten 
Stellen gelagert werden. Bei Beendigung der Arbeit sind die 
Arbeits- u. Lagerplätze wieder in den früheren Zustand zu 
bringen. 

(4)	Gewerbetreibenden, die gegen die Vorschriften der Absätze 
3 und 4 oder Vorgaben der Friedhofsverwaltung verstoßen, 
kann die Friedhofsverwaltung die weitere gewerbliche Tätig-
keit untersagen.

III. Bestattungsvorschriften 
§ 5 Allgemeines 
(1)	Bestattungen sind unverzüglich nach Eintritt des Todes bei 

der Friedhofsverwaltung anzumelden. 

(2)	Die Friedhofsverwaltung setzt Ort und Zeit der Bestattung in 
Absprache mit den Bestattern fest und berücksichtigt dabei 
die Wünsche der Hinterbliebenen, der Geistlichen und Trau-
errednerinnen und -redner. 

(3)	Bestattungszeiten: 
a) 	 Die Bestattungen erfolgen an Werktagen außer Samstagen. 
b) 	 In der Regel ist 15:30 Uhr der späteste Termin für Trauer-

feiern und Bestattungen. 
c) 	 Urnenbeisetzungen ohne Trauerfeier finden vormittags statt. 

§ 6 Särge 
(1)	Särge dürfen höchstens 2,05 m lang, 0,65 m hoch und im 

Mittelmaß 0,65 m breit sein. Sind in besonderen Fällen grö-
ßere Särge erforderlich, bedarf es der Rücksprache mit der 
Friedhofsverwaltung. 

(2) 	Särge und Sargausstattungen dürfen nur aus solchen Materi-
alien hergestellt sein, die innerhalb der Ruhezeit vollständig 
verrottet sind.
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§ 7 Ausheben der Gräber
(1)	Die Stadt Rheinstetten lässt die Gräber ausheben und zufüllen. 

(2)	Die Tiefe der einzelnen Gräber beträgt von der Erdoberfläche 
(ohne Hügel) bis zur Oberkante des Sarges mindestens 0,90 m, 
bis zur Oberkante der Urne mindestens 0,50 m. 

(3) 	Bei Zubettungen hat der Nutzungsberechtigte zu veranlas-
sen, dass Grabmale, Einfassungen, Grabausstattungen und 
Pflanzen unverzüglich entfernt werden. 

(4)	Entstehen der Stadt Rheinstetten durch unvollständig ent-
fernte Teile Mehrkosten, sind diese vom Verfügungs- und 
Nutzungsberechtigten zu tragen. 

§ 8 Ruhezeit 
(1) 	Die Ruhezeit von Verstorbenen beträgt 25 Jahre, bei Kindern, die 

vor Vollendung des 10. Lebensjahres verstorben sind, 20 Jahre. 

(2)	Die Ruhezeit der Aschen beträgt 15 Jahre. Nach Ablauf der 
Ruhezeit bzw. nach Ablauf des Nutzungsrechts ist die Fried-
hofsverwaltung berechtigt, die beigesetzten Aschenurnen 
aus den Urnenkammern zu entfernen. Die Asche wird an 
geeigneter Stelle des Friedhofs in würdiger Weise der Erde 
übergeben.

§ 9 Umbettungen 
(1)	Umbettungen von Verstorbenen, Gebeinen und Urnen be-

dürfen, unbeschadet sonstiger gesetzlicher Vorschriften, 
der vorherigen Zustimmung der Friedhofsverwaltung. Die 
Zustimmung wird nur bei Vorliegen eines wichtigen Grundes, 
in den ersten 10 Jahren der Ruhezeit nur bei Vorliegen eines 
dringenden öffentlichen Interesses oder eines besonderen 
Härtefalls erteilt. 

(2)	Nach Ablauf der Ruhezeit aufgefundene Gebeine oder 
Aschenreste dürfen nur mit vorheriger Zustimmung der Fried-
hofsverwaltung in belegte Grabstätten umgebettet werden. 

(3)	Umbettungen erfolgen nur auf Antrag. Antragsberechtigt sind 
die Totenfürsorgeberechtigten. 

(4)	In den Fällen des § 23 Abs. 1 Satz 3 und bei Entziehung 
von Nutzungsrechten nach § 23 Abs. 1 Satz 4 können Ver-
storbene und Urnen, deren Ruhezeit noch nicht abgelaufen 
ist, von Amts wegen in ein Reihengrab oder ein Urnengrab 
umgebettet werden. Im Übrigen ist die Stadt Rheinstetten bei 
Vorliegen eines zwingenden öffentlichen Interesses berech-
tigt, Umbettungen vorzunehmen. 

(5)	Umbettungen führt die Friedhofsverwaltung durch. Sie be-
stimmt den Zeitpunkt der Umbettung. 

(6)	Die Kosten der Umbettung haben die Antragsteller zu tragen. 
Dies gilt auch für den Ersatz von Schäden, die an benach-
barten Grabstätten und an Anlagen durch eine Umbettung 
entstehen, es sei denn, es liegt ein Verschulden der Stadt 
Rheinstetten vor. 

(7)	Der Ablauf der Ruhezeit wird durch eine Umbettung nicht 
unterbrochen oder gehemmt. 

IV. Grabstätten 
§ 10 Allgemeines 
(1)	Die Grabstätten sind im Eigentum der Stadt Rheinstetten. 

An ihnen können Rechte nur nach dieser Satzung erworben 
werden. 

(2)	Auf den Friedhöfen werden folgende Arten von Grabstätten 
zur Verfügung gestellt: 
a)	 Grabstellen mit Pflegevertragsverpflichtung
 	 einstellige Wahl- und Reihengräber (Sarg)
 	 Urnenwahl- und Reihengräber
 	 Urnengemeinschaftsgräber 
b)	 Reihengräber für
 	 Verstorbene bis zum vollendeten 10. Lebensjahr
 	 Länge 1,00 m, Breite 0,60 m 
 	 Verstorbene ab dem vollendeten 10. Lebensjahr
 	 Länge 1,90 m, Breite 0,90 m

c)	 Wahlgräber, Friedhof Forchheim und Mörsch (oben) im 
Einzelgrabfeld für zwei Erdbestattungen übereinander 

 	 (davon eine Tieferlegung) 
 	 Länge 1,90 m, Breite 0,90 m 
d)	 Wahlgräber, Friedhof Neuburgweier und Mörsch (unten) 
	 Wahlgräber im Doppelgrabfeld für zwei Erdbestattungen 

nebeneinander (ohne Tieferlegung) 
	 Länge 1,90 m, Breite 1,90 m
	 Wahlgräber, Friedhof Forchheim und 
	 Friedhof Mörsch (oben) 
	 Wahlgräber im Doppelgrabfeld für vier Erdbestattungen 
	 (davon 2 Tieferlegungen)
	 Länge 1,90 m, Breite 1,90 m 
 e)	 Urnenwahlgräber, bis vier Urnen 			 

Länge 1,00 m, Breite 0,80 m 
 f)	 Urnenkammern in Kolumbarien und Stelen 
	 (je nach Kammergröße max. 2 bis max. 4 Urnen) 
 g)	 Urnenerdkammern (bis max. 2 Urnen übereinander) 
 h)	Urnenreihengräber (anonyme Bestattung, eine Urne)
 i)	 Naturgräber an Bäumen (eine Urne) 

(3)	Ein Anspruch auf Überlassung einer Grabstätte in bestimmter 
Lage sowie auf die Unveränderlichkeit der Umgebung besteht 
nicht. 

(4)	Grüfte und Grabgebäude sind nicht zugelassen. 

§ 11 Reihengräber 
(1)	Reihengräber sind Grabstätten für Erdbestattungen, für die 

Bestattung von Fehlgeburten und Ungeborenen und für die 
Beisetzung von Aschen, die der Reihe nach belegt und im 
Todesfall für die Dauer der Ruhezeit zugeteilt werden. Eine 
Verlängerung der Ruhezeit ist nicht möglich. Verfügungsbe-
rechtigter ist - sofern keine andere ausdrückliche Festlegung 
erfolgt - in nachstehender Reihenfolge: 
1. 	 wer für die Bestattung sorgen muss 
	 (§ 31 Abs. 1 Bestattungsgesetz), 
2. 	 wer sich dazu verpflichtet hat.

(2) 	auf dem Friedhof werden ausgewiesen: 
a) 	 Reihengrabfelder für Verstorbene
	 bis zum vollendeten 10. Lebensjahr, 
b) 	Reihengrabfelder für Verstorbene 
	 vom vollendeten 10. Lebensjahr ab. 

(3)	In jedem Reihengrab wird nur ein/e Verstorbene/r beigesetzt. 
Die Friedhofsverwaltung kann zulassen, dass eine Totgeburt 
oder ein verstorbenes Kind unter fünf Jahren bei einem Fami-
lienangehörigen bestattet werden kann, wenn die gesetzliche 
Mindestruhefrist von 15 Jahren gewährleistet ist. 

(4)	In ein Reihengrab kann eine Urne zusätzlich bestattet wer-
den, wenn die Ruhezeit der zusätzlichen Urne die der Erstbe-
stattung nicht überschreitet. Abweichend hiervon kann nach 
Zustimmung der Friedhofsverwaltung auf dem Friedhof Neu-
burgweier im Zeitraum bis zum Ablauf der Ruhezeit des/der 
Erstbestatteten die Urne des/der Ehe- oder Lebenspartners/ 
Lebenspartnerin zugebettet werden. 

(5)	Ein Reihengrab kann nicht in ein Wahlgrab umgewandelt werden. 

(6)	Das Abräumen von Reihengrabfeldern oder Teilen von ihnen 
nach Ablauf der Ruhezeit wird drei Monate vorher ortsüblich oder 
durch Hinweise auf dem betreffenden Grabfeld bekanntgegeben. 

§ 12 Wahlgräber 
(1)	Wahlgräber sind Grabstätten für Erdbestattungen und für die 

Beisetzung von Aschen, an denen ein öffentlich-rechtliches 
Nutzungsrecht verliehen wird. Das Nutzungsrecht wird durch 
Verleihung begründet. Nutzungsberechtigter ist die durch die 
Verleihung bestimmte Person. 

(2)	Nutzungsrechte an Wahlgräbern werden auf Antrag auf die 
Dauer von 25 Jahren (Nutzungszeit) bei Erdbestattungen, 
bzw. 15 Jahren bei Urnenbestattungen verliehen. Die erneute 
Verleihung eines Nutzungsrechts ist nur auf Antrag möglich. 
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(3)	Das Nutzungsrecht entsteht mit dem Zeitpunkt der Bestattung 
oder Beisetzung. Auf Wahlgräber, bei denen die Grabnut-
zungsgebühr für das Nutzungsrecht nicht bezahlt ist, sind die 
Vorschriften über Reihengräber entsprechend anzuwenden. 

(4)	Ein Anspruch auf Verleihung oder erneute Verleihung von Nut-
zungsrechten kann nur aufgrund eines entgegenstehenden 
öffentlichen Interesses abgelehnt werden.

(5) 	Wahlgräber können einstellige Tiefgräber oder mehrstellige 
Einfach- oder Tiefgräber sein. 

(6)	Während der Nutzungszeit darf eine Bestattung nur stattfin-
den, wenn die Ruhezeit die Nutzungszeit nicht übersteigt 
oder ein Nutzungsrecht mindestens für die Zeit bis zum Ab-
lauf der Ruhezeit erneut verliehen worden ist. 

(7)	Der Nutzungsberechtigte soll für den Fall seines Ablebens 
seinen Nachfolger im Nutzungsrecht bestimmen. 

	 Diese ist aus dem nachstehend genannten Personenkreis 
zu benennen. Wird keine Regelung getroffen, so geht das 
Nutzungsrecht in nachstehender Reihenfolge auf die Ange-
hörigen des verstorbenen Nutzungsberechtigten mit deren 
Zustimmung über 
a) 	 auf den überlebenden Ehegatten oder den eingetragenen 

Lebenspartner, 
b) 	auf die Kinder, 
c) 	 auf die Stiefkinder, 
d) 	auf die Enkel in der Reihenfolge der Berechtigung 
	 ihrer Väter oder Mütter, 
e) 	 auf die Eltern, 
f) 	 auf die Geschwister,
g  	 auf die Stiefgeschwister,
h) 	auf den/die Bevollmächtigte. 

 	 Innerhalb der einzelnen Gruppen wird jeweils der Jüngste 
nutzungsberechtigt. Das Gleiche gilt beim Tod eines Nut-
zungsberechtigten, auf den das Nutzungsrecht früher überge-
gangen war. 

(8)	Der Nutzungsberechtigte kann mit Zustimmung der Friedhofs-
verwaltung das Nutzungsrecht auf eine der in Absatz 7 Satz 3 
genannten Personen übertragen. 

(9)	Der Nutzungsberechtigte hat im Rahmen der Friedhofssat-
zung und der dazu ergangenen Regelungen das Recht, in der 
Wahlgrabstätte bestattet zu werden und über die Bestattung 
sowie über die Art der Gestaltung und Pflege der Grabstätte 
zu entscheiden. 

(10)	Auf das Nutzungsrecht kann jederzeit nach Ablauf der letzten 
Ruhezeit verzichtet werden. 

(11)	Mehrkosten, die der Stadt Rheinstetten beim Ausheben des 
Grabes zu einer weiteren Bestattung durch die Entfernung von 
Grabmalen, Fundamenten und sonstigen Grabausstattungen 
entstehen, hat der Nutzungsberechtigte zu erstatten, falls er 
nicht selbst rechtzeitig für die Beseitigung dieser Gegenstände 
sorgt. 

(12)	In Wahlgräbern können auch Urnen beigesetzt werden. 

§ 13 Urnenreihen- und Urnenwahlgräber 
(1)	Urnenreihen- und Urnenwahlgräber, Wahlurnenkammern in 

Kolumbarien, Stelen oder Erdkammern sind Aschengrabstät-
ten als Urnenstätten, die ausschließlich der Beisetzung von 
Aschen Verstorbener dienen. 

(2)	Die Anzahl der Urnen, die beigesetzt werden können, richtet 
sich nach der Größe der Aschengrabstätte; zulässig sind max. 
vier Urnen. 

(3)	In anonymen Urnenreihengräbern werden Urnen der Reihe 
nach für die Dauer der Ruhezeit beigesetzt. Diese Grabstätten 
werden nicht gekennzeichnet. 

(4)	Soweit sich aus der Friedhofssatzung nichts anderes ergibt, 
gelten die Vorschriften für Reihen- und Wahlgräber entspre-
chend für Urnenstätten. 

§ 14 Ehrengräber, Kriegsopfergräber 
(1)	Die Zuerkennung von Ehrengräbern obliegt ausschließlich 

der Stadt Rheinstetten. 

(2)	Kriegsopfergräber obliegen ausschließlich der Obhut der 
Stadt Rheinstetten. 

V. Grabmale und sonstige Ausstattungen 
§ 15 Auswahlmöglichkeiten 
(1)	Auf den Friedhöfen sind Grabfelder mit allgemeinen Gestal-

tungsvorschriften und Grabfelder mit zusätzlichen Gestal-
tungsvorschriften eingerichtet. 

(2)	Bei der Zuweisung einer Grabstätte bestimmt der Antrag-
steller, ob diese in einem Grabfeld mit allgemeinen oder 
mit zusätzlichen Gestaltungsvorschriften liegen soll. Wird 
von dieser Auswahlmöglichkeit kein Gebrauch gemacht, so 
erfolgt die Bestattung in einem Grabfeld ohne zusätzliche 
Gestaltungsvorschriften. 

§ 16 Allgemeiner Gestaltungsgrundsatz 
Grabmale und sonstige Grabausstattungen müssen der Würde 
des Friedhofs in seinen einzelnen Teilen und in seiner Gesamt-
anlage entsprechen. 

§ 17 Grabfelder mit zusätzlichen Gestaltungsvorschriften 
(1)	In Grabfeldern mit zusätzlichen Gestaltungsvorschriften müs-

sen nach Ablauf der Frist in § 18 Abs. 2 Grabmale errichtet 
werden. Grabmale und sonstige Grabausstattungen müssen 
in ihrer Gestaltung, Bearbeitung und Anpassung an die Um-
gebung erhöhten Anforderungen entsprechen. 

(2)	Eine Beschriftung ausschließlich mit QR-Code auf der Vorder-
seite eines Grabmals oder auf einer Urnenkammer ist nicht 
zulässig.

(3)	Firmenbezeichnungen dürfen nur unauffällig und nicht auf 
der Vorderseite des Grabmals angebracht werden. 

(4)	Auf Grabstätten für Erdbestattungen sind Grabmale bis zu 
folgenden Größen zulässig: 
a)	 auf Reihengräbern für verstorbene bis zum vollendeten 

10. Lebensjahr
aa) 	 stehende Grabmale: 
	 Höhe 0,50 m bis 0,70 m, Breite bis 0,40 m, 
	 Mindeststärke 0,12 m
ab) 	 liegende Grabmale: 
	 Länge 1,00 m, Breite 0,60 m, Höhe 0,08 m bis 0,50 m 

b)	 auf Reihengräbern für Verstorbene ab dem vollendeten 
10. Lebensjahr
ba) 	 stehende Grabmale:
	 Höhe 0,70 m bis 1,20 m, Breite bis 0,70m, 
	 Mindeststärke 0,14 m 
bb) 	 liegende Grabmale: 
	 Länge 1,90 m, Breite 0,90 m, Höhe 0,08 m bis 0,50 m 

c)	 auf Wahlgrabstätten einstellig
ca)	 stehende Grabmale: 
	 Höhe 0,70 m bis 1,20 m, Breite bis 0,70 m 
	 Mindeststärke 0,14 m
cb) 	 liegende Grabmale: 
	 Länge 1,90 m, Breite 0,90 m, Höhe 0,08 m bis 0,50 m 

d)	 auf Wahlgrabstätten zweistellig 
da)	 stehende Grabmale: 
	 Höhe 0,80 m bis 1,40 m, Breite bis 1,40 m, 
	 Mindeststärke 0,14 m 
db) 	 liegende Grabmale: 
	 Länge 1,90 m, Breite 1,90m, Höhe 0,08 m bis 0,50 m 

(5)	Auf Urnengrabstätten sind Grabmale bis zu folgenden Größen 
zulässig: 
a)	 Urnengräber

aa) 	 stehende Grabmale: 
	 Höhe 0,50 m bis 0,80 m, Breite bis 0,55 m, Mindest-

stärke 0,12 m 
ab) 	 liegende Grabmale: 
	 Länge 1,00 m, Breite 0,80 m, Höhe 0,08 m bis 0,50 m 
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b)	 Urnenerdkammern 
 	 Es darf nur die von der Gemeinde gestellte Deckplatte 

verwendet werden. Buchstaben der Inschrift dürfen nicht 
aufgesetzt sein.

c)	 Anonymgräber
	 Grabmale und sonstige Hinweise auf die Verstorbenen 

sind nicht zulässig. 
d)	 Bei liegenden Grabmalen sind Teilabdeckungen mit mind. 

0,70 m Länge zulässig. 
e)	 Bei den Urnengemeinschaftsgräbern in den Grabfeldern 

mit Pflegevertragsverpflichtung ist eine Beschriftung nur 
auf den vorhandenen Sandsteinen/Findlingen zulässig.

f)	 Bei Naturgräbern an Bäumen sind Hinweise auf die Ver-
storbenen nur in einheitlicher Form an zentraler Stelle auf 
dem Grabfeld zulässig. 

(6)	Grabeinfassungen jeder Art sind auf Grabfeldern mit Pflege-
vertragsverpflichtung und dort, wo die Gemeinde die Grab-
zwischenwege in den einzelnen Grabfeldern mit Trittplatten 
belegt, nicht zulässig. 

(7)	An Urnenkammern und bei Naturgräbern dürfen Grab-
schmuck, wie Blumenschmuck, Kerzen und Ähnliches nur 
am Tag der Beisetzung angebracht oder abgelegt werden. 
Ansonsten darf Blumenschmuck nur auf einem zentralen Blu-
menablegeplatz abgelegt werden. Das Friedhofspersonal ist 
berechtigt, widerrechtlich angebrachten oder abgelegten und 
unansehnlichen Grabschmuck zu entfernen.

(8)	Die Friedhofsverwaltung kann unter Berücksichtigung der Ge-
samtgestaltung des Friedhofs und im Rahmen von Absatz 1  
Ausnahmen von den Vorschriften der Absätze 2 bis 7 und 
auch sonstige Grabausstattungen zulassen. 

§ 18 Genehmigungserfordernis 
(1)	Die Friedhofsverwaltung kann die Errichtung von Grabmalen 

von einer vorherigen Genehmigung abhängig machen und 
hierzu Planunterlagen anfordern. 

(2)	Ohne Genehmigung sind bis zur Dauer von zwei Jahren nach 
der Bestattung oder Beisetzung provisorische Grabmale als 
Holztafeln oder Holzkreuze zulässig. 

§ 19 Standsicherheit 
(1)	Grabmale und sonstige Grabausstattungen müssen standsi-

cher sein. Steingrabmale müssen aus einem Stück hergestellt 
sein und dürfen folgende Mindeststärken nicht unterschreiten: 

	 Stehende Grabmale 
	 bis 1,20 m Höhe: 14 cm 
	 bis 1,40 m Höhe: 16 cm 
	 ab 1,40 m Höhe: 18 cm. 

(2)	Erscheint die Standsicherheit von Grabmalen und sonstigen Grab- 
ausstattungen gefährdet, so sind die für die Unterhaltung Ver-
antwortlichen verpflichtet, unverzüglich Abhilfe zu schaffen. Bei 
Gefahr im Verzug kann die Friedhofsverwaltung auf Kosten des 
Verantwortlichen Sicherungsmaßnahmen (z.B. Absperrungen, 
Umlegung von Grabmalen) treffen. Wird der ordnungswidrige 
Zustand trotz schriftlicher Aufforderung der Friedhofsverwal-
tung nicht innerhalb einer jeweils festzusetzenden angemesse-
nen Frist beseitigt, so ist die Stadt Rheinstetten berechtigt, dies 
auf Kosten des Verantwortlichen zu tun oder das Grabmal oder 
die sonstige Grabausstattung zu entfernen und aufzubewahren. 
Wird der Grabstein und sonstige Grabausstattungen auf schrift-
lichen Hinweis an den Verantwortlichen oder wenn dieser nicht 
bekannt ist, durch Hinweis auf der Grabstelle, nicht innerhalb 
von zwei Monaten abgeholt, fallen sie entschädigungslos in die 
Verfügungsgewalt der Friedhofsverwaltung. 

§ 20 Unterhaltung 
Die Grabmale und die sonstigen Grabausstattungen sind dau-
ernd in würdigem und verkehrssicherem Zustand zu halten 
und entsprechend zu überprüfen. Verantwortlich dafür ist bei 
Reihengrabstätten und Urnenreihengrabstätten der Verfügungs-
berechtigte, bei Wahlgrabstätten und Urnenwahlgrabstätten der 
Nutzungsberechtigte. 

§ 21 Entfernung 
(1)	Grabmale und sonstige Ausstattungen dürfen vor Ablauf der 

Ruhezeit oder des Nutzungsrechts nur mit vorheriger schriftli-
cher Zustimmung der Friedhofsverwaltung von der Grabstätte 
entfernt werden. 

(2)	Nach Ablauf der Ruhezeit oder des Nutzungsrechts sind 
die Grabmale einschließlich der Betonfundamente und die 
sonstigen Grabausstattungen zu entfernen. Das Entsorgen im 
städtischen Container ist nicht gestattet. Wird diese Verpflich-
tung trotz schriftlicher Aufforderung der Friedhofsverwaltung 
innerhalb einer jeweils festzusetzenden angemessenen Frist 
nicht erfüllt, so kann die Stadt Rheinstetten die Grabmale und 
die sonstigen Grabausstattungen im Wege der Ersatzvornah-
me nach dem Landesverwaltungsvollstreckungsgesetz selbst 
entfernen; § 19 Abs. 2 Satz 4 gilt entsprechend. 

(3)	Grabmale und sonstige Grabausstattungen von Reihengrä-
bern werden nach Ablauf der Ruhezeit von der Stadt Rhein- 
stetten entfernt; § 19 Abs. 2 Satz 4 gilt entsprechend. 

VI. Herrichten und Pflege der Grabstätte 
§ 22 Allgemeines 
(1)	Alle Grabstätten müssen der Würde des Ortes entsprechend 

hergerichtet und dauernd gepflegt werden. 
(2)	Die Höhe und die Form der Grabhügel und die Art ihrer 

Gestaltung sind dem Gesamtcharakter des Friedhofs, dem 
besonderen Charakter des Friedhofsteils und der unmittel-
baren Umgebung anzupassen. Bei Plattenbelägen zwischen 
den Gräbern (§ 17 Abs. 7) dürfen die Grabbeete nicht höher 
als die Platten sein. Die Grabstätten dürfen nur mit solchen 
Pflanzen bepflanzt werden, die andere Grabstätten und die 
öffentlichen Anlagen nicht beeinträchtigen. 

(3)	Für das Herrichten und für die Pflege der Grabstätte hat der 
nach § 20 Abs. 1 Verantwortliche zu sorgen. Die Verpflichtung 
erlischt erst mit dem Ablauf der Ruhezeit bzw. des Nutzungs-
rechts. 

(4)	Die Grabstätten müssen innerhalb von sechs Monaten nach 
der Belegung hergerichtet sein. 

(5)	Das Herrichten, die Unterhaltung und jede Veränderung der 
gärtnerischen Anlagen außerhalb der Grabstätten obliegt 
ausschließlich der Stadt Rheinstetten. Verfügungs- bzw. 
Nutzungsberechtigte sowie die Grabpflege tatsächlich vor-
nehmenden Personen sind nicht berechtigt, diese Anlagen zu 
verändern. 

(6)	In Grabfeldern mit zusätzlichen Gestaltungsvorschriften ist 
die gesamte Grabfläche zu bepflanzen. Ihre gärtnerische 
Gestaltung muss den erhöhten Anforderungen entsprechen 
und auf die Umgebung abgestimmt werden; nicht zugelassen 
sind insbesondere Bäume und großwüchsige Sträucher und 
das Aufstellen von Bänken. 

(7)	Die Verwendung von Pflanzenschutz- u. Unkrautbekämp-
fungsmitteln bei der Grabpflege ist nicht gestattet. 

(8)	Angrenzende Wege sind von jeglichem Aufwuchs, Unkraut 
oder Zierpflanzen sowie von Blumenschalen, Gestecken u. Ä. 
freizuhalten. 

§ 23 Vernachlässigung der Grabpflege 
(1)	Wird eine Grabstätte nicht hergerichtet oder gepflegt, so hat 

der Verantwortliche (§ 20 Absatz 1) auf schriftliche Aufforde-
rung der Friedhofsverwaltung die Grabstätte innerhalb einer 
jeweils festgesetzten angemessenen Frist in Ordnung zu brin-
gen. Ist der Verantwortliche nicht bekannt oder nicht ohne 
weiteres zu ermitteln, so genügt ein dreimonatiger Hinweis 
auf der Grabstätte. Wird die Aufforderung nicht befolgt, so 
können Reihengrabstätten und Urnenreihengrabstätten von 
der Stadt Rheinstetten abgeräumt, eingeebnet und eingesät 
werden. Bei Wahlgrabstätten und Urnenwahlgrabstätten 
kann die Friedhofsverwaltung in diesem Fall die Grabstätte 
im Wege der Ersatzvornahme nach dem Landesverwal-
tungsvollstreckungsgesetz in Ordnung bringen lassen oder 
das Nutzungsrecht ohne Entschädigung entziehen. In dem  
Entziehungsbescheid ist der Nutzungsberechtigte aufzufor-
dern, das Grabmal und die sonstigen Grabausstattungen 
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innerhalb von drei Monaten nach Unanfechtbarkeit des Ent-
ziehungsbescheids zu entfernen. 

(2)	Zwangsmaßnahmen nach Absatz 1 sind dem Verantwortli-
chen vorher anzudrohen. 

VII. Trauerfeiern 
§ 24 Trauerfeiern 
Trauerfeiern finden in den Aussegnungshallen statt. Ausnahmen 
bedürfen der Genehmigung der Friedhofsverwaltung. 

VIII. Haftung, Ordnungswidrigkeiten 
§ 25 Obhuts- und Überwachungspflicht, Haftung
(1)	Der Stadt Rheinstetten obliegen keine über die Verkehrs-

sicherungspflicht hinausgehenden Obhuts- und Überwa-
chungspflichten. Sie haftet nicht für Schäden, die durch 
nichtsatzungsgemäße Benutzung des Friedhofs, seiner 
Anlagen und Einrichtungen, durch dritte Personen oder durch 
Tiere entstehen. Im Übrigen haftet die Stadt Rheinstetten nur 
bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Die Vorschriften über 
Amtshaftung bleiben unberührt. 

(2)	Verfügungsberechtigte und Nutzungsberechtigte haften für die 
schuldhaft verursachten Schäden, die infolge einer unsach-
gemäßen oder den Vorschriften der Friedhofssatzung wider-
sprechenden Benutzung oder eines mangelhaften Zustands 
der Grabstätten entstehen. Sie haben die Stadt Rheinstetten 
von Ersatzansprüchen Dritter freizustellen, die wegen solcher 
Schäden geltend gemacht werden. Gehen derartige Schäden 
auf mehrere Verfügungsberechtigte oder Nutzungsberechtigte 
zurück, so haften diese als Gesamtschuldner. 

(3)	Absatz 2 findet sinngemäß Anwendung auf die nach § 4 Ge-
werbetreibenden, auch für deren Bedienstete. 

(4)	Die Stadt Rheinstetten haftet nicht für Schäden, die durch 
höhere Gewalt an Gräbern oder Grabmalen entstehen, sowie 
für Diebstahl von Grabausstattungen und dergleichen. 

§ 26 Ordnungswidrigkeiten 
Ordnungswidrig im Sinne von § 49 Absatz 3 Nr. 2 des Bestat-
tungsgesetzes handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
1.	 den Friedhof entgegen der Vorschrift des § 2 betritt, 
2.	 entgegen § 3 Abs. 1 und 2 

a) 	 sich auf dem Friedhof nicht der Würde des Ortes entspre-
chend verhält oder die Weisungen des Friedhofspersonals 
nicht befolgt, 

b) 	die Wege mit Fahrzeugen unbefugt befährt, 
c) 	 während einer Bestattung oder einer Gedenkfeier in der 

Nähe störende Arbeiten ausführt, 
d) 	den Friedhof und seine Einrichtungen und Anlagen verun-

reinigt oder beschädigt sowie Grabstätten unberechtigter-
weise betritt, 

e) 	 Tiere ohne den Ausweis nach Anlage 9 der Assistenzhun-
deverordnung (AHundeV) mitzuführen, mitbringt, 

f) 	 Abraum und Abfälle außerhalb der dafür bestimmten Stellen 
ablagert, 

g) 	 Waren und Dienstleistungen anbietet, 
h) 	Druckschriften verteilt.

3.	 als Verfügungs- oder Nutzungsberechtigter oder als Gewer-
betreibender Grabmale und sonstige Grabausstattungen 
ohne oder abweichend von der Genehmigung errichtet (§ 18 
Absatz 1) oder entfernt (§ 21 Absatz 1), 

4.	 Grabmale und sonstige Grabausstattungen nicht in verkehrs-
sicherem Zustand hält (§ 19 Absatz 1). 

IX. Gebühren 
§ 27 Verwaltungs- und Benutzungsgebühren 
(1)	Für die Benutzung der Friedhöfe der Stadt Rheinstetten und 

ihrer Einrichtungen sind Gebühren nach der jeweils gelten-
den Bestattungsgebührenordnung zu entrichten. 

(2)	Verwaltungsgebühren werden nach der jeweils geltenden Ver-
waltungsgebührensatzung der Stadt Rheinstetten erhoben. 

X. Übergangs- und Schlussvorschriften 
§ 28 Alte Rechte 
Die Ruhezeiten und Nutzungszeiten richten sich bei allen Grab- 
stätten nach dieser Satzung. Bestehende Nutzungsrechte blei-
ben unberührt. 

§ 29 In-Kraft-Treten 
(1)	Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekannt- 

machung in Kraft. 
(2)	Gleichzeitig tritt die Friedhofssatzung vom 28. Februar 2012 

in der Fassung vom 25. Juni 2024 außer Kraft. 

Rheinstetten, 25. Juni 2025 

gez. Sebastian Schrempp 
Oberbürgermeister 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung 	  
für Baden-Württemberg:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von 
aufgrund der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften 
beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
bei der Stadt Rheinstetten geltend gemacht worden ist. Wer die 
Jahresfrist verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, kann eine et-
waige Verletzung gleichwohl auch später geltend machen, wenn
a)	die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder
b)	der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder
c)	 vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 

Beschluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung 
gerügt hat. 

Gemeinsamer Gutachterausschuss  
im südlichen Landkreis Karlsruhe

für Grundstückswerte und sonstige Wertermittlungen 
in Ettlingen, Karlsbad, Malsch, Marxzell, Rheinstetten und 
Waldbronn
-	 § 193 Abs. 5 und § 196 des Baugesetzbuches (BauGB)
-	 Verordnung über die Grundsätze für die Ermittlung der Ver-

kehrswerte von Grundstücken (Immobilienwertermittlungsver-
ordnung 2021- ImmoWertV2021)

-	 § 12 der Gutachterausschussverordnung
 	 für Baden-Württemberg

Bekanntgabe der Bodenrichtwerte 
gemäß § 196 Baugesetzbuch (BauGB)
zum Stichtag 01.01.2025
Der Gemeinsame Gutachterausschuss im südlichen Landkreis 
Karlsruhe hat für die Stadt Rheinstetten in seinen Sitzungen 
am 22.05. und 24.06.2025 die Bodenrichtwerte zum Stichtag 
01.01.2025 ermittelt und beschlossen. 
Bodenrichtwerte tragen zur Transparenz auf dem Immobilien-
markt bei. Sie dienen in besonderem Maße der Unterrichtung der 
Öffentlichkeit über die Situation am Immobilienmarkt, darüber 
hinaus sind sie eine Grundlage zur Ermittlung des Bodenwerts  
(§ 40 ff. ImmoWertV) und dienen der steuerlichen Bewertung.
Der Bodenrichtwert (§ 196 Absatz 1 des Baugesetzbuchs - 
BauGB) ist der durchschnittliche Lagewert des Bodens für eine 
Mehrheit von Grundstücken innerhalb eines abgegrenzten 
Gebiets (Bodenrichtwertzone), die nach ihren Grundstücksmerk-
malen (§ 2 (3) ImmoWertV), insbesondere nach Art und Maß der 
Nutzbarkeit (§ 5 (1) ImmoWertV) weitgehend übereinstimmen 
und für die im Wesentlichen gleiche allgemeine Wertverhältnisse 
(§ 2 (2) ImmoWertV) vorliegen. Er ist bezogen auf den Quadrat-
meter Grundstücksfläche eines Grundstücks mit den dargestell-
ten Grundstücksmerkmalen (Bodenrichtwertgrundstück). 
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Bodenrichtwerte beziehen sich auf unbebaute Flächen. In bebau-
ten Gebieten sind die Bodenrichtwerte mit dem Wert zu ermitteln, 
der sich ergeben würde, wenn der Boden unbebaut wäre.
Abweichungen des einzelnen Grundstücks in den wertbestim-
menden Eigenschaften, wie Lage und Entwicklungszustand, 
Form, Größe, Tiefe, Bodenbeschaffenheit, Art und Maß der bau-
lichen Nutzung, Immissionen, Erschließungszustand, u. a., be-
wirken i.d.R. Abweichungen seines Verkehrswerts (Marktwertes) 
vom Bodenrichtwert. Der Richtwert ist deshalb nicht identisch 
mit dem Verkehrswert oder dem Kaufpreis eines Grundstücks. Im 
Einzelfall ist der Wert des Grundstücks durch eine sachverständige 
Wertermittlung zu bestimmen.
Im Bodenrichtwert nicht berücksichtigt sind so genannte Altlas-
ten (z. B. Verunreinigungen des Untergrunds), im Grundbuch 
eingetragene Lasten und Beschränkungen, Eintragungen im 
Baulastenverzeichnis, nachteilige Bodenbeschaffenheiten (z. B. 
Aufwendungen für besondere Gründungsmaßnahmen), der Wert 
vorhandener baulicher Anlagen, Aufwuchs (Anpflanzungen) usw.
Bodenrichtwerte haben keine bindende Wirkung. Rechtsansprü-
che hinsichtlich des Bauleitplanungs- oder Bauordnungsrechts 
(z. B. Bebaubarkeit des Grundstücks) oder gegenüber den Land-
wirtschaftsbehörden können aus den Bodenrichtwertangaben 
nicht abgeleitet werden. 
Nachstehend wird gemäß § 196 Abs. 3 BauGB i. V. m. § 12 der 
Gutachterausschussverordnung für Baden-Württemberg eine 
grobe Übersicht der wesentlichen Bodenrichtwerte für den Be-
reich der Stadt Rheinstetten öffentlich bekannt gegeben.

Die Gesamtgemarkung Rheinstetten (einschl. aller Stadtteile) ist 
insgesamt in über 110 einzelne Bodenrichtwertzonen aufgeteilt.

Kostenfreie telefonische Auskünfte über Bodenrichtwerte wer-
den zu den Sprechzeiten unter der Telefon-Nummer (07243) 
101-8380 erteilt. Schriftliche Auskünfte sind gebührenpflichtig.

Internetservice:
Auf der Internetseite der Stadt Ettlingen (www.ettlingen.de/
gutachterausschuss) stehen die historischen Richtwerte des 
Gemeinsamen Gutachterausschusses im südlichen Landkreis 
Karlsruhe zur Verfügung. Ab dem Stichtag 31.12.2020, stehen 
die Richtwerte in BORIS-BW bzw. unter www.gutachterausschu-
esse-bw.de zur Verfügung. BORIS-BW steht für das Bodenricht-
wertinformationssystem Baden-Württemberg.
Derzeit werden die Bodenrichtwerte des gesamten südlichen 
Landkreises Karlsruhe, Stand 01.01.2025, in das grafische In-
formationssystem BORIS-BW umgesetzt, aufgrund technischer 
Probleme wird sich die Umsetzung verzögern.
Dort ist die Veröffentlichung aller Bodenrichtwerte des südlichen 
Landkreis Karlsruhe zeitnah geplant.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Tierfund
- 	 junger Kater, grau getigert
	 Infos unter Katzenstimme Rheinstetten 0179 4133437 

- 	Katze „Oriana“, getigert/weiß, 
	 im Silberstreifen aufgefunden, 
	 Infos unter Katzenstimme Rheinstetten 0179 4133437 
	 www.katzenstimme-rheinstetten.de

Aktuell
1 Haustürschlüssel, ISEO LCE000469
1 Damenuhr, weißes Ziffernblatt, analog, 
schwarzes Armband

Vorwoche
1 Damenring, silber, mit Stein
1 Goldkettchen mit Anhänger: Herz und ein Buchstabe
1 Fitbit-Uhr, blaues Band
1 Garmin-Uhr
1 digitale Sport-Uhr, schwarz, mit schwarzem Band
1 SILCA-Schlüssel an Ring
1 einzelner Schlüssel Nr. G 30.....
2 Fahrradschlüssel an Ring, „ABUS“ u. „AXA“

Erhöhte Waldbrandgefahr:  
Landkreis Karlsruhe erlässt  
Allgemeinverfügung zur Sperrung 
der Grill- und Feuerstellen

Im Landkreis Karlsruhe besteht derzeit aufgrund anhaltender 
Trockenheit und hoher Temperaturen eine erhöhte Waldbrand-
gefahr. Das Kreisforstamt hat daher eine Allgemeinverfügung 
erlassen, die das Benutzen von Grill- und Feuerstellen im Wald, 
einschließlich mitgebrachter Grills, ausdrücklich untersagt. Die-
se Verfügung gilt im gesamten Landkreis Karlsruhe und bleibt 
bis zu ihrem Widerruf durch die untere Forstbehörde in Kraft. Die 
Nutzung der Plätze ohne offenes Feuer bleibt weiterhin erlaubt. 
Die Forstbehörde weist außerdem auf das generelle Rauchverbot 
im Wald hin, das von März bis einschließlich Oktober gilt. In den 
kommenden Tagen wird die Einhaltung des Grill- und Rauchver-
bots verstärkt kontrolliert. Verstöße werden als Ordnungswidrig-
keit geahndet. 
Dank der ergiebigen Niederschläge von Herbst bis Ende Febru-
ar waren die tieferen Bodenschichten zunächst gut mit Wasser 
versorgt. Seit März haben die Regenfälle jedoch deutlich nach-
gelassen. „Bäume und Pflanzen befinden sich im Frühjahr und 
Frühsommer in ihrer Hauptwachstumsphase und benötigen täg-
lich große Mengen Wasser. Durch die anhaltend hohen Tempe-
raturen und starke Sonneneinstrahlung trocknen die Böden nun 
rasch aus. Der anhaltende Wind beschleunigt diesen Prozess zu-
sätzlich“, erläutert Anne Klama, Leiterin der Abteilung Wald und 
Gesellschaft beim Forstamt. Auch für die kommenden Wochen 
sagen die Wetterprognosen hohe Temperaturen und Trockenheit 
voraus. Lokale Unwetter sind zwar möglich, aber nur schwer 
vorherzusagen. Der Waldbrandgefahrenindex zeigt anhaltend 
mittlere bis hohe Gefahrenstufen. 

„Umso wichtiger ist es, dass wir jetzt konsequent alle vermeidba-
ren Brandrisiken ausschließen“, betont Klama. Nicht zuletzt der 
Waldbrand bei Blankenloch am vergangenen Wochenende unter-
streicht die Notwendigkeit der erlassenen Allgemeinverfügung. 
Aktuelle Informationen zum Waldbrandgefahrenindex 
in der Region finden Sie unter: 
https://www.dwd.de/DWD/warnungen/agrar/wbx/
wbx_tab_alle_BW.html 

Die Allgemeinverfügung ist auf der Webseite des Landratsamtes 
zu finden unter Aktuelles à Amtliche Bekanntmachungen oder 
unter https://t1p.de/u2h1d 

CDU-Kommunalinfo

Jürgen Deck zum ersten Beigeordneten gewählt
Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung Jürgen Deck 
zum Nachfolger des überraschend und viel zu früh verstorbe-
nen Michael Heuser gewählt. 
Herr Deck kommt aus Rheinstetten und ist sei einigen Jahren 
bereits im Bauamt tätig gewesen, zuletzt als Stellvertreter 
von Herrn Heuser. 
Die CDU-Fraktion gratuliert Herrn Deck zur Wahl und wünscht 
ihm viel Freude bei der neuen verantwortungsvollen Aufgabe 
und viel Erfolg zum Wohle Rheinstettens.

Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Rheinstetten

Neuer Beigeordneter gewählt - Abschied von Kurt Roth
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde Jürgen Deck mit 
breiter Mehrheit zum neuen Beigeordneten der Stadt Rhein- 
stetten gewählt. Die GRÜNE-Fraktion gratuliert herzlich zur 
Wahl und freut sich auf eine konstruktive Zusammenarbeit. 
Wir setzen große Hoffnungen in seine Arbeit, insbesondere 
im Hinblick auf die anstehenden Herausforderungen in den 
Bereichen Klimaschutz, Mobilität und Stadtentwicklung. 
Als Bürgermeister wird Jürgen Deck eine zentrale Rolle in der 
Verwaltung einnehmen - wir wünschen ihm dafür viel Erfolg 
und ein gutes Gespür für die Belange der Bürger*innen.

Die Nachricht vom Tod von Kurt Roth erfüllt uns mit Trauer. 
Sein Wirken bleibt unvergessen. 
Die GRÜNE-Fraktion spricht seiner Familie und den Angehörigen 
ihr tief empfundenes Beileid aus.

Ihre GRÜNEN im Gemeinderat:
Birgit Mangold, Timo Bittner, Luca Wernert
E-Mail: fraktion@gruene-rheinstetten.de
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Gratulation zur Wahl zum Bürgermeister und 
zur Ordnungsamtsleiterin 
Die SPD Fraktion gratuliert Jürgen Deck recht herzlich 
zur erfolgreichen Wahl zum 1. Beigeordneten und damit 
auch zum Bürgermeister und Leiter des Bauamtes der 
Stadt Rheinstetten. Das Bauamt hat er bereits seit dem 
überraschenden Tod von Bürgermeister Michael Heuser 
erfolgreich als dessen Stellvertreter geleitet. Insbesondere 
die Erfahrung in diesem Amt und die bisherige Beteiligung 
und Kenntnisse über alle großen Bauprojekte der Stadt 
Rheinstetten gaben letztendlich auch den Ausschlag dafür, 
um sich gegen die beiden ebenfalls hochqualifizierten Mit-
bewerber durchzusetzen.
Gratulieren zur erfolgreichen Wahl möchte die SPD-Fraktion 
auch der neu gewählten Leiterin des Ordnungsamtes, Julia 
Schorpp, welche das Amt nach der Ruhestandsetzung vom 
bisherigen Leiter, Ronald Daum, übernehmen wird.
Mit der bisherigen Stellvertreterin gewinnt die Stadt 
Rheinstetten eine engagierte Ordnungsamtsleiterin, wel-
che für ihre zukünftige Aufgabe brennt.
Die SPD-Fraktion wünscht beiden Gewählten viel Erfolg in 
ihrem neuen Amt und freut sich auf die konstruktive 
Zusammenarbeit mit Ihnen.

Ihre Stadträte und Stadträtin der SPD-Fraktion 
Gerhard Bauer, Christine Gerstner, 
Stefan Kungl, Jan Lepper
spd-fraktion-rheinstetten@gmx.de

ULR-Gemeinderatsfraktion�
Glückwünsche
Die ULR-Fraktion gratuliert Herrn Jürgen Deck 
herzlich zu seiner Wahl als Baubürgermeister. Wir freuen uns 
auf seine wertvollen Kompetenzen. Herr Deck wird für sein Res-
sort tragfähige Lösungen finden müssen und er weiß, dass alle 
Finanzierungen in seinem Arbeitsumfeld hinterfragt werden 
dürfen, das ist der prekären Haushaltslage geschuldet. Diese 
realistische Einschätzung zeichnet ihn aus. Wir freuen uns auf 
eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit ihm. Für seine künf-
tige Arbeit wünschen wir ihm viel Erfolg und alles Gute.
Der Gemeinderat hat mit eindeutiger Mehrheit Frau Julia 
Schorpp zur neuen Amtsleiterin des Ordnungs- und Sozialamts 
gewählt. Sie wird Herrn Daum, der in den Ruhestand geht, 
nachfolgen. Sie war bisher schon in diesem Verantwortungs-
bereich als Sachgebietsleiterin tätig. Sie wird in der neuen 
Verantwortung ihre engagierte und qualifizierte Tätigkeit zum 
Wohle der Stadt Rheinstetten weiterführen. Auch ihr wünschen 
wir viel Erfolg und für die künftigen Aufgaben alles Gute. 

Für die ULR-Fraktion: 
Simon Gentner, Stefan Gerstner, Gerald Peregovits, 
Manfred Rihm
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Was sich am Rösselsbrünnle bewegt

Schöne Sommerfeste im Rösselsbrünnle
In der letzten Woche wurde im Rösselsbrünnle viel gefeiert.
Zuerst am Mittwoch das Sommerfest der Pflegestationen. 
Ursprünglich war es wie 
immer draußen geplant, 
mit Kaffee und Kuchen 
und Gottesdienst von 
Pfarrer Bauer-Hoffmann. 
Aber an diesem Tag war 
es einfach viel zu heiß, 
so dass kurzerhand alles 
nach drinnen ins Café 
verlegt wurde. 
Aber Hauptsache alle Be-
wohner konnten feiern! 
Musikalisch verwöhnt 
wurden alle von unseren 
„Spätlesen“, zusammen 
mit dem „Zartcore-Duo“, 
so dass es auf jeden Fall 
ein schöner Nachmittag wurde.
Am nächsten Tag feierten die Bewohner des Betreuten Wohnen 
ihr Sommerfest.
Hier hatte dann Petrus 
ein Einsehen und den 
„Kühler“-Knopf gefun-
den und auch den Regen 
über eine Umleitung wo-
anders hingeschickt.
So konnten wir, wie 
geplant, draußen feiern, 
diesmal wurde gegrillt 
mit verschiedenen lecke-
ren Salaten und Eis als 
Nachtisch.
Unser langjähriger Musi-
ker Thomas Heinzel sorgte 
auf seinem Keyboard für 
Stimmung, es wurde so-
gar schwungvoll getanzt, und es gab einige Saxophon-Einlagen, 
die begeistert beklatscht wurden. 

Und so gingen 2 schöne Feste zu Ende, an denen sich mal wieder 
alle Bewohner untereinander begegnen und sprechen konnten, 
und die Gemeinschaft festigen konnten. 
Wir bedanken uns bei allen Helfern, bei unseren Musikern und 
bei unserer Küche, die Hochleistungen vollbracht hat. 

Diakonie, Zentrum Rösselsbrünnle
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ASB RheinLeben

Geschichten zum Schmunzeln - Neue Vorlesestunde begeistert
Nicht nur Kinder lie-
ben es, wenn ihnen 
vorgelesen wird - auch 
Erwachsene genießen 
gut erzählte Geschich-
ten, sei es als Hörbuch, 
Podcast oder live. So war 
es wenig überraschend, 
dass der Vorschlag des 
Literaturzirkels des Se-
niorenbeirats Rheinstet-
ten, im Seniorenzentrum 
RheinLeben eine regel-
mäßige Vorlesestunde 
anzubieten, auf große 
Resonanz stieß.
Am Mittwoch, 25. Juni, 
fand die Premiere statt: 
Rund 15 Interessierte 
kamen nach dem Nachmittagskaffee im Mehrzweckraum zu-
sammen, begleitet von Betreuungskraft Sascha Szabo. Er und 
weitere Mitarbeitende hatten nicht nur für genügend Sitzplätze 
gesorgt, sondern angesichts der sommerlichen Temperaturen 
auch Erfrischungen bereitgestellt.
Um 16 Uhr eröffneten Barbara Köhler und Monika Eckardt die 
neue Reihe unter dem Titel „Geschichten zum Schmunzeln, 
Nachdenken und Staunen“. Im lebendigen Wechsel lasen die 
beiden Ehrenamtlichen humorvolle Texte - charmant inszeniert 
als kleines Rollenspiel. Es wurde viel gelacht, geschmunzelt und 
über das Gehörte diskutiert.
Der Applaus war groß und Sascha Szabo bedankte sich im 
Namen des Hauses: „Es war eine tolle Atmosphäre, alle haben 
sich sehr wohlgefühlt und wir freuen uns auf die Fortsetzung.“ 
Die Vorlesestunde soll nun regelmäßig jeden dritten Mittwoch 
im Monat stattfinden. Die Termine werden rechtzeitig im Haus 
bekannt gegeben.

Im lebendigen Wechsel lasen 
Barbara Köhler und Monika 

Eckardt humorvolle Texte.

Seniorenbeirat - ReparaturTreff

Wir sind für alle da!

Seniorenbeirat - InternetCafé

Wir sind für alle da!
Am Mittwoch, 09.07.2025, von 16:00 bis 18:00 Uhr, sind unsere 
ehrenamtlichen Helfer wieder für Sie da. 
Kommen Sie ohne Anmeldung vorbei und bringen Sie gerne Ihre 
interessierten Bekannten mit.
Hier eine kleine Auswahl an Themen, bei denen wir unterstützen:
- Internetsicherheit
- Home Banking
- Smartphone einrichten
- Datensicherung ...

Sie finden uns in der Rappenwörthstr. 51. 3. OG, 
Fahrstuhl ist vorhanden.

Ihre Anliegen erreichen uns auch unter 
Internetcafe@rheinstetten.de 
www.rheinstetten.de/internetcafe

Stadt Rheinstetten 	  
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro�
Montag, Dienstag, Freitag: 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 
Kontakt
Hauptstr. 2, 
Tel. 07242/9514-461, Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Öffnungszeiten Jugendhaus
Montag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff

Dienstag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff 

Mittwoch:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff

Donnerstag:	 17.00 - 21.00 Uhr	 Offener Treff
	 19.00 - 22.00 Uhr	 Sport-AG (bei Bedarf)

Freitag:	 15.00 - 16.30 Uhr 	 Kinder-JoZe (monatlich) 
	 17.00 - 22.00 Uhr	 Offener Treff
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Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, 
Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus 
findet Ihr auf Instagram unter @joze_rheinstetten. 

Wenn Ihr dazu Fragen habt, könnt Ihr uns auch eine WhatsApp- 
Nachricht (Nummer 07242/9514-465) schreiben.

Das KrokoMobil kommt nach Mörsch

Engagementnetzwerk Stadt Rheinstetten

Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt

„Wenn Gesetze keine Kraft haben, dann kommen wir an den 
Punkt, an dem eine gesunde Umwelt für uns unmöglich wird“, 
sagt Shyra, 19 Jahre alt. Sie setzt sich auf den Philippinen ent-
schlossen für den Schutz ihrer Umwelt ein. Die rücksichtslose 
Ausbeutung der Natur raubt Kindern weltweit ihre Zukunft. Das 
Kinderhilfswerk Terre des Hommes steht an der Seite der Kinder. 
Tdh schützt Kinder und Jugendliche vor den Folgen massiver Um-
weltzerstörung. Tdh bestärkt die Kinder im Einsatz für ihr Recht 
auf eine gesunde Umwelt,

In Cajamarca, Kolumbien kämpft man 
für Wasser anstatt Goldabbau.
Junge Menschen kämpfen in Cajamarca gegen die Pläne eines 
Weltkonzerns, dort Gold abzubauen. Yefferson Rojos war 17 Jahre 
alt und noch Schüler. Damals entdeckte ein großer Bergbaukon-

zern 2007 Gold und begann Probebohrungen. Yefferson sagt; 
„Wir wussten nichts über den Bergbau. Wir mussten uns erst 
erkundigen. Dann begriffen wir, dass dieser geplante Tagebau 
unsere biologische Vielfalt, unsere Wasserquellen und unsere 
Lebensgrundlage zerstören würde.

Die Jugendlichen taten sich zusammen und 
organisierten Widerstand
Sie gründeten ein Umweltkollektiv und sprachen mit den Bauern-
familien. Dabei entlarvten sie die Versprechen des Konzerns, Fort-
schritt, Arbeit und Wohlstand nach Cajamarca zu bringen. (Es sind 
immer wieder die gleichen Köder, mit den die Menschen gelockt 
werden, auf die Interessen der Konzerne einzugehen.) Gemein-
sam mit anderen Umweltorganisationen erkämpften sie 2017 
eine Volksabstimmung. Das Ergebnis war eindeutig. 98 % der 
6241 abgegebenen Stimmen votierten gegen das Bergbauprojekt.

Ein riesiger Erfolg, den der Konzern nicht ignorieren konnte. 
Er stoppte die Aktivitäten, schloss die Büros und zog sich zurück 
- vorerst. „Zur Zeit laufen 5 Gerichtsprozesse, in denen die Be-
deutung der Volksabstimmung in Frage gestellt wird“, sagt Yeffer-
son. „Wir müssen weiterkämpfen“. Die jungen Umweltschützer 
suchen noch weitere Verbündete. Sie organisieren Festivals, bei 
denen sie mit Artistik, Musik und Kunst vor allem Kinder aus 
entlegenen Schulen ansprechen. Sie sollen für die Schönheit 
und Schutz ihrer Umwelt begeistert werden. „Die Kinder und 
Jugendlichen haben eine wichtige Rolle“, sagt Yefferson. Mit Un-
terstützung von tdh und dem Entwicklungsministerium werden 
sowohl die Festivals als auch Workshops über Umweltschutz und 
Artenvielfalt in Schulen koordiniert. (Quelle: TERRE DES HOMMES - 
Broschüre „Gesunde Umwelt - gesunde Kinder 2/2025).

Produkte des Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisen-Waren-
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste unter 
07242/3266. Der Hofladen führt Storchenkaffee.
Lokale Agenda 21 - Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.

Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

Kontakt und Ansprechpartner
ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de
Joachim Schröder, Luzia Rohrer

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Ansprechpartner ADFC
Allgemeiner Deutscher Fahrradclub e. V.
Uwe Seckinger 
rheinstetten@adfc-bw.de

Kontakt und Ansprechpartnerin
ak-verkehr@rheinstetten.de
Martina Mayus

Niedrige Wasserstände  
im Landkreis Karlsruhe:  
Bitte kein Wasser mehr aus 
den Gewässern entnehmen!

Wegen fehlender Niederschläge in der letzten Zeit ist der Wasser-
stand in den Bächen, Flüssen und Gräben im Landkreis Karlsru-
he stark gefallen. Die Messungen an den Pegeln im Landkreis an 
Alb, Pfinz, Saalbach und Kraichbach liegen nahe dem Mittelwert 
der niedrigsten jährlichen Wasserstände. Die Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) geht davon aus, dass sich 
auch in den nächsten Wochen an den niedrigen Wasserständen 
der Flüsse nichts ändern wird. Selbst wenn es regnen sollte, 
werde dies laut LUBW die Lage nur kurzfristig verbessern. Zwar 
könne vereinzelt der Wasserstand vorübergehend steigen, eine 
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nachhaltige Entspannung der Niedrigwasserlage sei jedoch 
nicht in Sicht. Das Umweltamt im Landratsamt Karlsruhe bittet 
deshalb, zurzeit kein Wasser aus den Fließgewässern zu entneh-
men. Auch das Wasserschöpfen zum Beispiel mit Gießkannen, 
das eigentlich ohne Erlaubnis möglich ist, soll bei den derzeit 
besonders niedrigen Wasserständen eingestellt werden. Das 
Aufstauen von Wasser und das Abpumpen mit einer Motorpum-
pe sind grundsätzlich verboten und werden nur in begründeten 
Einzelfällen mit einer wasserrechtlichen Erlaubnis der Wasserbe-
hörde gestattet.
Durch den niedrigen Wasserstand in den Bächen und Flüssen 
sind die Lebensräume von Fischen, Kleinlebewesen und Pflanzen 
gefährdet. Insbesondere Tiere leiden unter den geringen Wasser-
mengen, den hohen Wassertemperaturen und dem geringen Sau-
erstoffgehalt im Wasser. In der derzeitigen Situation ist es nicht 
auszuschließen, dass es auch zu Fischsterben kommen kann.
Das Landratsamt beobachtet die Entwicklung der Wasserstände 
weiterhin aufmerksam.
Sollte sich die derzeitige Situation in den Gewässern des Land-
kreises verschärfen und die Gefährdung der Tier- und Pflanzen-
welt zunehmen, werden weitere Maßnahmen zum Schutz der 
Gewässer erforderlich.
Das Niedrigwasser-Informationszentrum Baden-Württemberg 
informiert bei niedrigen Pegelständen über die aktuelle Lage und 
weitere Entwicklungen unter https://niz.baden-wuerttemberg.de/.

Schadstoffmobil

Das Schadstoffmobil ist wieder 
im Landkreis Karlsruhe unterwegs
Bei der mobilen Schadstoffsammlung können alle privaten Haus-
halte und Kleingewerbebetriebe giftige und umweltschädliche 
Abfälle in haushaltsüblichen Mengen abgeben. 
Die nächste Tour der mobilen Schadstoffsammlung im Landkreis 
Karlsruhe findet in Rheinstetten am 04.07.2025 und 08.07.2025 
statt.

Zu folgenden Zeiten können Sie Ihre Schadstoffe abgeben:
04.07.2025
11:10 - 12:10 Uhr	 Forchheim - 
	 Ufgauhalle, Dammfeldweg
13:30 - 14:00 Uhr	 Neuburgweier - 
	 Festhalle, Parkplatz
14:15 - 15:30 Uhr	 Mörsch - 
	 Kopernikusstraße/Wendehammer
08.07.2025
10:55 - 11:25 Uhr	 Silberstreifen - 
	 Bahnhof/Einmündung Paul-König-Weg

Die Termine sind auch im Abfuhrkalender 2025 abgedruckt oder 
können im Internet unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter 

der Rubrik „Gut zu wissen/Termine Schadstoffmobil“ oder in der 
Abfall App des Abfallwirtschaftsbetriebes abgerufen werden. Diese 
kann unter der Bezeichnung Abfall App KA kostenfrei in den gängi-
gen App-Stores für das Smartphone heruntergeladen werden.

Bitte beachten Sie:
-	 Kommen Sie rechtzeitig zur Schadstoffsammlung und planen 

Sie Wartezeit ein.
-	 Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen.
-	 Schadstoffe sollen möglichst nicht umgefüllt, sondern immer 

in der Originalverpackung abgeben werden. Bitte mischen Sie 
unterschiedliche Schadstoffe nicht miteinander.

-	 Flüssigkeiten nur in geschlossenen Behältern abgeben.
-	 Bitte stellen Sie Ihre Problemstoffe nicht einfach an der Sam-

melstelle ab, sondern übergeben Sie diese persönlich den Mit-
arbeitern des Schadstoffmobils. Abgestellte Schadstoffe stellen 
eine große Gefahr für andere Personen und die Umwelt dar. 

-	 Welche Schadstoffe abgegeben werden können, erfahren Sie 
auch im Internet unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter 
der Rubrik „Abfallentsorgung & Recycling“ - „Was entsorge ich 
wie?“. Im Abfall ABC sind viele Beispiele für schadstoffhaltige 
Abfälle aufgeführt.

Alle Fragen zur mobilen Schadstoffsammlung werden über das 
Servicetelefon des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kosten-
freien Rufnummer 0800/2 98 20 20 beantwortet.

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und 
Bioabfall vom 04.07. - 10.07.2025
Restmüllabfuhr 

1.100 l Container: 
Freitag, 04.07.2025 (bei 14-täglicher Abfuhr) 

Wertstoffabfuhr 

Mittwoch, 09.07.2025

Bioabfall
80 - 240 l Tonne wö: Donnerstag, 10.07.2025 
(nur angemeldete wöchentliche Sommerleerung)

660 l Container: Donnerstag, 10.07.2025

Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich. 
Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmel-
dung, Reklamation und vieles mehr. 
Im Apple App Store bzw. im Android Play Store verfügbar.

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich  
online, per E-Mail oder telefonisch 
(Mo., Mi., Fr., zwischen 10:30 und 12:30 Uhr) 
anmelden.

E-Mail: rheinstetten@vhs-karlsruhe-land.de
Tel. 07242/9514-175
Das komplette vhs-Angebot finden Sie tagesaktuell 
mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet unter:
www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten
Auskunft - Beratung - Anmeldung

Aktuell befinden wir uns mitten in der Planung für das kommende 
Semester 2025/2026. 
Wir freuen uns bereits darauf, Ihnen an dieser Stelle voraus-
sichtlich ab Anfang August auch einige neue Kurse vorstellen 
und anbieten zu können.
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Rheinwaldschule

Bundesjugendspiele
Endlich war es wieder so weit. Die gesamte Rheinwald-Grund-
schule lief nach Mörsch ins Keltenstadion zum Sporthöhepunkt 
des Jahres, den Bundesjugendspielen.
Dort angekommen, ging es gleich los mit Weitsprung, Ausdauer-
lauf, Sprint und Weitwurf.

Alle Kinder waren mit Begeisterung dabei und haben toll mitge-
macht.

Das war ein schöner, aber auch anstrengender Tag.

Die Rheinwald-Grundschule freut sich schon auf nächstes Jahr.

(Von Diana, Luna, Elisa P. und Elli)

Schwarzwald-Grundschule

Viertklässler der Schwarzwald-Grundschule 
erforschen den „Lebensraum Wasser“
Welche Tiere leben in unseren Gewässern: Fische, Enten, Frö-
sche, oder gibt es da vielleicht noch eine große Zahl kleinerer 
Lebewesen, die wir dort gar nicht vermuten? Ist das Gewässer 
sauber genug für besonders seltene Tierarten? 
Am vergangenen Dienstag machte sich die Klasse 4b der 
Schwarzwald-Grundschule auf den Weg zur Alb bei Daxlanden, 
wo sie sich mit Mitarbeitern des Naturschutzzentrums Karlsruhe- 
Rappenwört zum Projekt „Lebensraum Wasser“ traf. 
Nach einer kurzen Einführung ging es mit Sieben und Schüsseln 
bewaffnet direkt in den Fluss, um vorsichtig nach Lebewesen zu 
suchen, die man dort in den verschiedenen Uferzonen antreffen 
konnte. Gruppenweise machte man sich an die Arbeit, um die 
ca. 3mm bis 30mm großen Tierchen unter Steinen oder zwischen 
Wasserpflanzen aufzuspüren und zur Beobachtung in die großen 
Wasserschüsseln zu setzen. Von dort konnten sie dann in Lupen-
becher verfrachtet und genauer bestimmt werden. Dazu lagen 
verschiedene Abbildungen und Bestimmungskarten aus - bei 
Unklarheiten konnten die Experten des Naturschutzzentrums 
zu Rate gezogen werden. Unter der Lupe landeten zum Beispiel 
Köcherfliegen, Flohkrebse, Schlammschnecken, Schnauzen-
schnecken, Erbsenmuscheln, Zuckmückenlarven, Libellenlarven, 
Wasserspinnen, Wasserasseln, Wasserwürmer usw.

 

Nachdem die Schüler insgesamt 19 verschiedene „Tierchen“ 
entdeckt hatten, wurde die Frage erörtert, ob dieses Ergebnis für 
oder gegen die Sauberkeit des Gewässers Alb sprach. 
Das Vorkommen bestimmter Tiere zeigt uns nämlich an, wie sau-
ber (oder verschmutzt) ein Gewässer in Wirklichkeit ist. „Ziemlich 
sauber!“ war die Meinung der meisten Gruppen, was die Exper-
ten auch rasch bestätigen konnten.

 

Bei schönstem Sommerwetter durfte nach so viel Forschungs- 
arbeit natürlich ein bisschen Spaß im Wasser nicht fehlen. 
Anschließend gab es bei der nahen Eisdiele noch eine „innere“ 
Abkühlung, bevor man wieder mit Bus und Bahn Richtung 
Rheinstetten fuhr. In unserer unmittelbaren Umgebung befinden 
sich zahlreiche naturnahe Gewässer - unsere Aufgabe ist es, sie 
zu schützen und den dort lebenden Tieren einen gesunden Le-
bensraum zu erhalten.



Seite 24 Nr. 27/2025

Unsere Gottesdienste 03.07. - 13.07.2025
Donnerstag, 03.07.: Hl. Thomas, Gebetstag um geistliche	  
Berufungen
18.00 Uhr	 Fo	 Anbetung
18.00 Uhr	 Neu	� Rosenkranzgebet für den Frieden	  

in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier
Freitag, 04.07.: Hl. Ulrich von Augsburg, Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für Mila und Helmut Viel- 

säcker, Willi Kunz und Angehörige
Samstag, 05.07.: Hl. Antonio Maria Zaccaria
13.30 Uhr	 Neu	 Trauung von Nadine Mayer und Daniel Steil
Sonntag, 06.07.: 14. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr	 Mö	� Festgottesdienst zum Patrozinium St. Ulrich 

für die Lebenden und Verstorbenen 
		  der Kirchengemeinde, 
		  mitgestaltet vom Kirchenchor
Montag, 07.07.: Hl. Willibald
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 08.07.: Hl. Kilian
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 09.07.: Hl. Augustinus Zhao Rong
16.30 Uhr	 (Fo)	� Eucharistiefeier in der Lamm-Gottes-Kapelle 

(Seniorenzentrum St. Martin)
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistische Anbetung mit Lobpreis
Donnerstag, 10.07.: Hl. Knud, Hl. Erich, Hl. Olaf
18.00 Uhr	 Fo	� Anbetung
18.00 Uhr	 Neu	� Rosenkranzgebet für den Frieden	  

in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier
Freitag, 11.07.: Hl. Benedikt von Nursia
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon 07242/93 401-0

E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 14.00 - 17.00 Uhr

(Fo = St. Martin Forchheim; 
Mö = St. Ulrich Mörsch 
Neu = St. Ursula Neuburgweier; 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)

Sonntag, 13.07.: 15. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier für die Lebenden und Ver-

storbenen der Kirchengemeinde
10.00 Uhr	 Mö	 Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für Pfarrer Georg Röser, 

Helmut Schwarz und die Verstorbenen des 
Bibelkreises

11.00 Uhr	 (Fo)	� Kinderkirche im Josefsheim (Beginn in der 
Kirche!)

Fernsehgottesdienste 
- �Sonntag, 06.07.2025, um 9.30 Uhr im ZDF	  

(katholisch, St. Georg Höchstadt)
- �Sonntag, 13.07.2025, um 9.30 Uhr im ZDF	  

(evangelisch-baptistisch, Kreuzkirche Tübingen)

Abwesenheit von Pfr. Fritz
Vom 8. bis 31. Juli macht Pfr. Fritz seinen Jahresurlaub. Unser 
langjähriger Ferienvertreter, Pfr. Dr. Jacobus Koippally aus Kerala 
(Indien), wird wieder da sein, um bei uns Dienst zu tun - herzlich 
willkommen!
In dringenden Anliegen wenden Sie sich bitte an die Pfarrbüros 
unter der zentralen Telefonnummer 07242/93401-0; außerhalb 
der Bürozeiten wird der Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.

BeNi-Treff Rheinstetten
Zum Vormerken: Unser BeNi-Som-
merfest findet am Donnerstag, 
24.07.25, statt. Wir freuen uns 
auch über Neulinge. Vielleicht gibt 
es auch jemanden, der unser Tref-
fen gerne musikalisch unterstützen 
möchte. Wir freuen uns!

Pilgerwanderung durch Alb- und Moosalbtal
In der Reihe „Spirituell 
unterwegs in St. Martin“ 
findet am Samstag, 
26.07.2025, eine Pilger-
wanderung im süd-östli-
chen Teil unserer neuen 
Kirchengemeinde statt: 
Von Marxzell, wo die 
älteste Kirche unseres 
Sprengels steht (erreich-
bar mit der S-Bahn), 
geht es über Burbach 
und das Alb-/Moosalb-
tal nach Schöllbronn 
(ca. 10 km).

Treffpunkt: 
10.00 Uhr an der Kirche 
St. Markus Marxzell
Ende: Gemeindehaus 
St. Bonifatius Ettlingen- 
Schöllbronn
Anmeldung und Informationen:	  
Maria Hable, Tel. 07248/9359514,	  
E-Mail: maria.hable@kath-marxzell.de

Zum Vormerken: Nächste Kinderkirche
Am Sonntag, den 13. Juli, findet 
die nächste Kinderkirche statt. 
Wir treffen uns um 11.00 Uhr zur 
Eröffnung des Gottesdienstes 
mit Pfr. Jakobus aus Indien in der 
Kirche St. Martin (Adlerstr. 34) 
und ziehen dann ins Josefsheim 
(Rosenstraße 18).
Euer Kinderkirchenteam
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Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde

Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de. 
Vom 8. bis 31. Juli ist Pfr. Fritz im Urlaub!
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie unter Tel. 
07242/93401-0 das diensthabende Pfarrbüro, außerhalb der 
Bürozeiten den Anrufbeantworter, der regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter Tel. 0800/1110111,	
0800/1110222 oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr	  
zu erreichen!

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 07242/93401-24 oder per	  
E-Mail: „thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de“.

Erreichbarkeit unserer Kirchensozialarbeit (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173-7519457 oder per	  
E-Mail sonja.rastert@kath-rheinstetten.de	  
sowie dienstags von 15.00 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus Forchheim.

Pfarrer Jakobus 
Ab der kommenden Woche können wir wieder Pfarrer Jakobus 
aus Indien als Ferienvertretung bei uns willkommen heißen. In 
Forchheim wird er am 13. Juli, um 11.00 Uhr den Sonntagsgottes-
dienst mit uns feiern. Aus diesem Anlass laden wir anschließend 
zur Begegnung mit ihm und untereinander bei einem Umtrunk 
und kleinen Snacks auf dem Kirchplatz ein. 

Seniorenmittagessen
am Mittwoch, 16.07.25, um 12:00 Uhr, im Josefs-
heim. Wer mit dabei sein möchte - egal ob Kolping- 
Mitglied oder nicht - bitte bis 13.07.25 anmelden 
unter Tel. 0721/517235 (Weidemann - ggf. AB nutzen).

Änderung beim Blumenschmuck
Seit vielen Jahren hat sich Fr. Silvia Koller-Baumann um den 
Blumenschmuck in St. Martin gekümmert - auch, nachdem sie 
ihren Blumenladen geschlossen hatte und weggezogen war. 
Das hat sie immer mit viel Sachverstand und großer Sorgfalt 
gemacht; für uns war das eine ‚sichere Nummer‘, wir mussten 
uns um nichts küm-
mern. Wenn z. B. ein 
Marienfeiertag an-
stand, hat sie dafür 
ein Gesteck auf den 
Marienaltar gezau-
bert - ohne, dass sie 
jemand hätte daran 
erinnern müssen.
Nun hat Fr. Kol-
ler-Baumann zu Ende 
Juni den Betrieb ihrer 
Blumenwerkstatt 
eingestellt und geht 
damit auch als unse-
re ‚Blumenfrau‘ „in 
den Ruhestand“. 
Wir bedanken uns 
ganz herzlich für ihr 
treues Engagement 
- und wir werden sie 
vermissen!

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon 07242/93 401-0
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Freitag	 14.00 - 17.00 Uhr

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/93 401-0
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Dienstag	   9.00 – 12.00 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr
	 Freitag   	   9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde

Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail 
reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de. 
Vom 8. bis 31. Juli ist Pfr. Fritz im Urlaub!
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie unter Tel. 
07242/93401-0 das diensthabende Pfarrbüro, außerhalb der 
Bürozeiten den Anrufbeantworter, der regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter Tel. 0800/1110111,	  
0800/1110222 oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr	  
zu erreichen!

Erreichbarkeit unserer Kirchensozialarbeit (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173-7519457 oder per Mail:	 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“,	  
sowie donnerstags von 15.00 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus Mörsch. 

Unsere Verstorbenen:
Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben:	  
Helene Rimmelspacher, 88 Jahre;	  
Sieglinde Behm geb. Rihm, 90 Jahre.
Wir empfehlen die Verstorbenen sowie ihre Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Einladung zum BAZAR:
Wir laden alle ganz herzlich zum 
BAZAR, unserem Gemeindefest, 
ein. Der BAZAR beginnt am 
Samstag, 05.07., um 17:00 Uhr 
mit dem Fassanstich und dem 
Musikverein Mörsch auf dem 
Kirchplatz. Am Sonntag, 06.07. 
dann mit dem Festgottesdienst 
um 10:00 Uhr in St. Ulrich.
BAZAR Auf- und Abbau
Für den Aufbau gibt es keine 
spezielle Helferliste. Deshalb 
freuen wir uns über viele freiwil-
lige Helfer.
Freitag, 04.07., ab 17:00 Uhr	
Zeltaufbau
Samstag, 05.07., ab 8:00 Uhr	
Bänke und Tische stellen, Saal richten und Stände einrichten
Montag, 07.07. ab 8.00 Uhr	  
Abbau
Wenn viele mithelfen, ist es für keinen zu anstrengend.
Vielen Dank!

Programm
In der BAZAR-Zeitung hat sich ein Fehler eingeschlichen. 
Daher hier noch mal das Programm:
Programm Samstag:
17:00 Uhr	 Fassanstich mit dem Musikverein Mörsch
ab 19:30 Uhr	 Musik und Unterhaltung
Programm Sonntag:
10:00 Uhr	 Festgottesdienst
11:30 Uhr	 Orchester 50+
ab 13:00 Uhr	� Bastelprogramm und Kinderschminken im 1. OG 
13.00 Uhr	 Eintracht Männerchor 
14:00 Uhr	 TSC
14:45 Uhr	 Kinder/Jugend Streichorchester
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15.15 Uhr	 Kindergarten St. Martin
16:00 Uhr	 Jugendorchester Musikverein Mörsch
17:30 Uhr	 Posaunenchor evangelische Kirche
18:15 Uhr	 Effatah
ab 19:30 Uhr	 Herbert Hahn und Sonderverlosung

Kuchen/Kaffee
Selbstgebackene Kuchen und Torten finden beim BAZAR reißen-
den Absatz. Schon jetzt die herzliche Bitte, das Kuchenbacken 
mit einzuplanen. Da wir bewusst die Kleinbauern in den Anbau-
ländern unterstützen, bitten wir, bei den Kaffeespenden den 
Fair-Kaffee zu bevorzugen bzw. um Geldspenden, damit wir die-
sen besorgen können. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

BAZAR -Zeitung
Auch dieses Mal haben wir wieder eine informative und reich be-
bilderte Zeitung erstellt, die über Ereignisse und Wissenswertes 
der letzten 4 Jahre und die kath. Kirchengemeinde Rheinstetten 
informiert. Sie enthält ebenfalls das Programm beider Fest-Tagen. 
Die BAZAR-Zeitung wurde am Wochenende an alle Haushalte in 
Mörsch verteilt. Sollte jemand versehentlich keine erhalten, kön-
nen Sie sich gerne im Pfarrbüro melden. Einige Exemplare liegen 
in der St. Ulrich Kirche sowie in den Kirchen von Forchheim und 
Neuburgweier aus.

Wichtiger Hinweis für Gemeindehaus-Nutzer
Von Freitag, 04.07. bis einschließlich Montag, 07.07.	  
ist das Gemeindehaus für alle Gruppierungen geschlossen.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Frauengemeinschaft St. Ulrich - Bazar 2025
Die Frauengemeinschaft St. Ulrich übernimmt am 
Samstag/Sonntag die Bewirtung der Kaffeestube. 
Damit wir unseren Gästen eine Auswahl an Torten und Kuchen 
anbieten können, bitten wir ganz herzlich um eine Kuchenspende. 
Annahme der Kuchen: Samstag ab 14.30 Uhr und Sonntag ab 
9.00 Uhr. Herzlichen Dank

Vorschau Spielenachmittag
Zum nächsten gemeinsamen Spielenachmittag treffen wir uns 
am Montag, 14. Juli, ab 14.30 Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich. 
Im August machen wir eine kurze Sommerpause und starten 
dann am 1. September wieder mit unseren monatlichen Treffen.

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter	  
reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de.
Vom 8. bis 31. Juli ist Pfr. Fritz im Urlaub!
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie unter Tel. 
07242/93401-0 das diensthabende Pfarrbüro, außerhalb der 
Bürozeiten den Anrufbeantworter, der regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter Tel. 0800/1110111,	  
0800/1110222 oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr	  
zu erreichen!

Erreichbarkeit von Gemeindereferentin Nathalie Rudiger
Tel. 07242/93401-32, 
E-Mail: nathalie.rudiger@kath-rheinstetten.de

Erreichbarkeit unserer Kirchensozialarbeit (Fr. Sonja Rastert)
Tel. 0173-7519457 oder per Mail:	 
sonja.rastert@kath-rheinstetten.de,	  
sowie donnerstags von 15.00 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus Mörsch. 

Änderung beim Blumenschmuck
Seit einigen Jahren hat sich Fr. Silvia Koller-Baumann um den Blu-
menschmuck in St. Ursula gekümmert - auch, nachdem sie ihren 
Blumenladen in Forchheim geschlossen hatte und weggezogen 
war. Das hat sie immer mit viel Sachverstand und großer Sorgfalt 
gemacht; für uns war das eine „sichere Nummer“, wir mussten 
uns um nichts kümmern. Wenn z. B. ein Marienfeiertag anstand, 
hat sie dafür ein Gesteck auf den Marienaltar gezaubert - ohne, 
dass sie jemand hätte daran erinnern müssen.
Nun hat Fr. Koller-Baumann zu Ende Juni den Betrieb ihrer 
Blumenwerkstatt eingestellt und geht damit auch als unsere 
„Blumenfrau“ „in den Ruhestand“. Wir bedanken uns ganz herz-
lich für ihr treues Engagement - und wir werden sie vermissen!

Einladung zum Seniorennachmittag 
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir laden Sie herzlich zu unserem letzten Seniorennachmittag 
vor der Sommerpause ein! Freuen Sie sich auf einen gemütlichen 
Nachmittag mit Musik, Kaffee und Kuchen. Unser lieber Sepp aus 
der Pfalz wird für die musikalische Unterhaltung sorgen.
Wann:	 Dienstag, 08.07.2025, um 14.30 Uhr
Wo:	 Gemeindezentrum Neuburgweier
Das Team des Altenwerks freut sich auf Ihr Kommen und einen 
schönen gemeinsamen Nachmittag!
Herzliche Grüße,
Ihr Team des Altenwerks St. Ursula

		 Pfarrerin 
	 Ann-Kathrin Peters

	 Pfarrer 
	 Sebastian Bauer-Hoffmann

E-Mail: rheinstetten@kbz.ekiba.de
Homepage: www.evangelisch-in-rheinstetten.de

Bürozeiten:
Mörsch, Bachstr. 42	 Forchheim, Karlsruher Str. 55
Telefon 07242/7385	 Telefon 0721/510526
Dienstag 	   8.30 - 10.00 Uhr 	 Dienstag 	   8.00 - 10.00 Uhr
und 	 16.00 - 17.00 Uhr	 Donnerstag 	10.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 	  9.00 - 12.30 Uhr 	 und 	 14.00 - 16.00 Uhr

 

 

Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 

      Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 

E-Mail: rheinstetten@kbz.ekiba.de 

Homepage: www.evangelisch-in-rheinstetten.de 

Bürozeiten: 

Mörsch Bachstr.42     Forchheim: Karlsruher Str.55 

Dienstag 8.30-10.00 Uhr     Dienstag 8.00-10.00 Uhr 

& 16.00-17.00 Uhr     Donnerstag 8.00-10.00 Uhr  

Donnerstag 9.00-12.30 Uhr      & 14.00-16.00 Uhr 

Wochenspruch
„Der Menschensohn ist gekommen, 
zu suchen und selig zu machen, was verloren ist.“ 
Die Bibel, Evangelium nach Lukas, Kapitel 19, Vers 10 

Unsere nächsten Gottesdienste 
Samstag, 5. Juli 
12.00 Uhr 	� Taufe in der St. Ursula Kapelle in Neuburgweier 
	 mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
15.00 Uhr	 Gottesdienst zum Begegnungstag im EGZ Mörsch 
	 mit Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 
Sonntag, 6. Juli 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl in Forchheim 
	 mit Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst in Mörsch 
	 mit Prädikant Andreas Smith 
16.00 Uhr	 Krümelkirche 
	 mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters und Hannes 
Mittwoch, 9. Juli 
16:30 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenzentrum Rösselsbrünnle 
Samstag, 12. Juli 
10.00 Uhr	 Taufe im Gemeindezentrum in Mörsch
	 mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/93 401-0
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag 9.00 – 12.00 Uhr 	  
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Sonntag, 13. Juli 
10.00 Uhr 	 Gottesdient in Forchheim 
	 mit Prädikant Stefan Neumann 
11.00 Uhr 	 Konfi 3-Festgottesdienst mit Taufe in Mörsch 
	 mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 

Wochenplan 
Donnerstag, 3. Juli 
  9.00 Uhr 	 Frauengymnastik (Mö) 
10.30 Uhr 	 Krabbelgruppe Baby (Mö) 
15.30 Uhr 	 Bibelforum Rösselsbrünnle 
17.30 Uhr	 Jungschar (Fo) 
19.30 Uhr 	 Fitness für Frauen (Fo) 
20.00 Uhr 	 Posaunenchor (Mö) 
Freitag, 4. Juli 
13.30 Uhr	 Jugendkreis (Mö) 
Montag, 7. Juli 
10.00 Uhr 	 Krabbelgruppe (Fo) 
18.00 Uhr	 Fitness für Frauen (Fo) 
18.30 Uhr	 Hauskreis (Fo) 
Dienstag, 8. Juli 
  9.30 Uhr 	 Deutschkurs (Mö) 
10.45 Uhr 	 Dienstbesprechung (Mö) 
15.00 Uhr	 Seniorencafé und Spielenachmittag (Fo) 
19.30 Uhr	  Hauskreis 
Mittwoch, 9. Juli 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe (Mö) 
14.00 Uhr	 Frauenkreis (Fo) 
19.00 Uhr	 Jugendkreis (Fo) 
20.00 Uhr	 Linedance (Mö) 
Donnerstag, 10. Juli 
  9.00 Uhr	 Frauengymnastik (Mö) 
10.30 Uhr	 Krabbelgruppe Baby (Mö) 
17.30 Uhr	 Jungschar (Fo) 
19.30 Uhr	 Fitness für Frauen (Fo) 
20.00 Uhr 	 Posaunenchor (Mö) 

STADTRADELN: 
Team „Ev. Kirchengemeinde Rheinstetten“ ist unterwegs 
Als Evangelische Kirche in Rheinstetten sind wir wieder mit ei-
nem Team fürs STADTRADELN am Start. Wir sind schon mittendrin 
- doch dazukommen ist immer möglich! 
Einige aus unserem Team haben am ersten Tag auch gleich schon 
vorgelegt: Stand Dienstag, 8.30 Uhr, ist Klaus Schreiner mit 
39 km eingetragen und Stefan Schläfle mit 36 km. Super, dass 
Ihr gleich losstrampelt! 
Wer in unserem Team noch mitmachen möchte:
Hier ist der Link zu unserem Kirchen-Team:	 
https://www.stadtradeln.de/ 
index.php?id=171&L=0&team_preselect=22670
oder über unsere Homepage www.evangelisch-in-rheinstetten.de.
Doch achtet bei allen Aktivitäten, dass Ihr Euch bei diesem 
Wetter nicht überfordert ... und Eure erstrampelten Kilometer  

direkt über die APP oder später online unserem Team meldet. 
Und jetzt viel Spaß und gutes Schwitzen auf dem Rad! 

Begegnungs-Nachmittag des Mörscher Besuchsdiensts am 5. Juli 
Am Samstag, 5. Juli, sind alle mörscher/neuburgweirer Seniorin-
nen und Senioren zum Begegnungs-Nachmittag ins EGZ Mörsch 
eingeladen. Wir beginnen um 15.00 Uhr. Nach einer kurzen Be-
grüßung feiern wir einen kleinen Dankgottesdienst, dann ist Zeit 
für Kaffee und Kuchen und natürlich ganz viel Austausch. 
Mit einem Schlusssegen enden wir gegen 17.30 Uhr. 

Am Sonntag ist Krümelkirche! 
Gott vergisst niemanden! Groß und 
Klein sind herzlich eingeladen zur 
nächsten Krümelkirche am Sonn-
tag um 16.00 Uhr ins Gemeinde-
zentrum nach Mörsch. 
Hannes hat etwas verloren und ist 
sehr traurig. Passend zu Hannes 
Stimmung dreht sich am Sonntag 
alles um die Geschichte des verlo-
renen Schafs. Am Ende ist hoffent-
lich nicht nur Hannes wieder fröh-
lich, sondern auch Groß und Klein 
haben verstanden - Gott vergisst 
niemanden. Herzliche Einladung! 

Frauenkreis am 9. Juli um 14.30 Uhr in Forchheim 
„Die Bürgerstiftung Rheinstetten“ Herr Burkart stellt sie vor und 
spricht über ihre Gründung und Aufgaben. 

Vorankündigung: Konfi 3-Festgottesdienst 
Am 13. Juli um 11 Uhr ist es so weit. Unsere Kinder der dritten 
Klasse feiern ihren Abschluss ihrer Konfi Zeit und laden herzlich 
dazu dabei zu sein. 
Freuen Sie sich schon jetzt auf einen feierlichen und fröhlichen 
Gottesdienst im Gemeindezentrum in Mörsch! 

Einladungen zum neuen Konfi-Jahrgang sind unterwegs! 
Die Einladungen für unseren neuen Konfi-Jahrgang sind fertig 
und werden an die Haushalte verteilt - alle Jugendlichen, die 
jetzt in Klasse 7 sind und nach den Sommerferien in Klasse 8 
kommen, sollten Post von uns bekommen. 
Leider wissen wir nicht, wer genau in welcher Klasse ist und da-
rum passiert es immer auch, dass manche „zu früh“ oder auch 
mal eine Adresse fehlt... 
Falls du bis Anfang der Woche keine Einladung bekommen hast, 
aber gerne dabei sein möchtest, melde dich einfach bei uns! 
Oder komm ganz unkompliziert mit deinen Eltern zum Info-Abend 
am Dienstag, 15. Juli um 18 Uhr im Gemeindezentrum Mörsch 
(Bachstraße 40). 
Wir freuen uns auf dich! 
Dein Konfi-Team 

Das Pfarramt in Forchheim ist am Donnerstag, 10. Juli	  
nachmittags wegen einer Schulung nicht geöffnet. 

An alle Rheinstettener Vereine
Erwerb des Sportabzeichens am 12. Juli für jede Altersgruppe möglich 
Am Samstag, 12. Juli 2025, von 10 bis 15 Uhr wird es im Keltenstadion die Möglichkeit geben, 
das Sportabzeichen zu erringen. 
Jede Altersgruppe ist hierbei herzlich willkommen.
Organisiert wird diese Veranstaltung hauptsächlich durch den TV Mörsch e. V. im Zusammenhang mit seinem 125-jährigen 
Jubiläum. Die Bürgerstiftung Rheinstetten unterstützt diese Aktion durch die Übernahme der Kosten für das Abzeichen sowie 
die kostenlose Bereitstellung von Getränken und helfenden Händen.
Hintergrundinformation: Die Bürgerstiftung Rheinstetten wurde 2010 gegründet. Sie initiiert und fördert viele Projekte mit dem 
Ziel, das Leben in Rheinstetten noch attraktiver zu machen. 
Weitere Informationen unter www.buergerstiftung-rheinstetten.de oder Instagram: buergerstiftung_rheinstetten
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Bund für Umwelt und Naturschutz	
Deutschland e. V.	  
Ortsverband Rheinstetten

Radtour „Unentdeckte Vielfalt vor unserer Haustür -	  
Die Stadtflora Rheinstettens am 11. Juli
Wo man in Rheinstet-
ten auf einer Straße 
geht oder fährt, 
überall läuft oder 
fährt man achtlos 
an grünen Pflanzen 
vorbei. Wir aber wol-
len diese Pflanzen 
näher kennen lernen, 
wollen wissen, ob es 
sie hier schon immer 
gegeben hat, ob sie zugewandert sind, woher sie kommen, ob 
sie gefährdet sind und ob Tiere in den Pflanzenbeständen leben. 
Wir wollen auch daran denken, dass es Pflanzenarten gibt, die 
das Leben unserer Vorfahren Jahrhunderte lang begleitet haben 
und heute ausgestorben sind. 
Eine Exkursion zur städtischen Flora auf zwei Rädern für Erwach-
sene und Kinder in Begleitung.
Karl-Hermann Harms als Referent vom BUND führt die Teilneh-
menden auf zwei Rädern durch unsere Stadt und lädt dazu ein, 
die Vielfalt der Natur wahrzunehmen.
Treffpunkt ist um 16:00 Uhr vor der Kirche in Forchheim

Naturstrom Rheinstetten  
Bürger- 
Energiegenossenschaft eG

Einladung zur Generalversammlung 2025
Die Generalversammlung der Naturstrom Rheinstetten Bürger- 
Energiegenossenschaft eG findet am 08.07.2025 um 19:00 Uhr 
in der Festhalle Neuburgweier (Kantstraße 11) statt. Dazu sind 
alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.	�Eröffnung, Begrüßung und Feststellung	  

der Beschlussfähigkeit
2.	Bericht des Vorstands über das Geschäftsjahr 2024
3.	Bericht des Aufsichtsrats über seine Tätigkeit 2024
4.	Beschlussfassung
 	 a) �über die Genehmigung des vorgelegten Jahresabschlusses 

2024
	 b) über die Verwendung des Jahresüberschusses 2024
5.	Entlastung des Vorstands
6.	Entlastung des Aufsichtsrats
7.	Wahl der Aufsichtsratsmitglieder nach § 22 (4) der Satzung
8.	Informationen zum laufenden Geschäftsjahr
9.	Verschiedenes

gez. Florian Heck	 
(Vorsitzender des Aufsichtsrats)

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten  
– Abteilung Rheinstetten

Einsatzabteilung
Schaut für Termine bitte in den Dienstplan auf unserer Webseite.

Jugendfeuerwehr
Termine finden nach dem ausgehändigten Dienstplan statt.

Alterskameraden
Wir treffen uns immer am Montagabend im Feuerwehrhaus.

Sport
Freitags findet um 20:00 Uhr Sport in der Keltenhalle statt 	  
(nicht in den Schulferien).
Am Fermasee ist immer sonntags um 9:00 Uhr Nordic Walking 
und Lauftreff. 

Unsere Homepage
www.feuerwehr-rheinstetten.de

Kunstverein Rheinstetten e. V.

Ausstellung „sein“ von Edith Weishaupt mit Galerie Talk 
am 10.07.25 um 18:00 Uhr
Die tiefgründigen und sehr beeindruckenden Werke von Edith 
Weishaupt können entdeckt werden und regen zum Nachdenken 
an. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und ganz besonders die 
Künstlerin, die sich freut mit ihnen ins Gespräch zu kommen. 
Die Ausstellung in der Galerie des Kunstvereins Rheinstetten e. V., 
Rappenwörthstr. 30, 76287 Rheinstetten, ist bis 20. Juli donners-
tags 17:00 - 19:00 Uhr und sonntags 15:00 - 18:00 Uhr geöffnet. 
Der Eintritt ist frei.
Am Donnerstag, 10. Juli, um 18:00 Uhr laden wir wieder zum 
Galerie Talk ein. Nach einem einleitenden Impuls der Laudatorin 
der Vernissage und Karlsruher Künstlerin Candace Carter ist die 
Bühne frei für regen Austausch über die verschiedenen Facetten 
des Seins inmitten der Ausstellungsstücke. Lassen Sie sich diese 
besondere Atmosphäre nicht entgehen. Save the date!

Luftsportgemeinschaft	  
Rheinstetten e. V.

Infotag mit Schnupper-Ausbildungsflug beim FSV Karlsruhe

Am 13. Juli 2025 lädt der Flugsportverein (FSV) Karlsruhe interes-
sierte Nachwuchspilotinnen und -piloten zu einem besonderen 
Infotag auf den Segelflugplatz Rheinstetten (Kutschenweg 40) 
ein. Zwischen 10:00 und 18:00 Uhr haben Besucher die Möglich-
keit, sich umfassend über die Ausbildung im Ultraleichtflug (UL) 

Sich bestens informieren ...
... heißt Amtsblatt lesen!

www.duerrschnabel.com
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zu informieren und - bei Interesse an einer künftigen Ausbildung 
- selbst erste praktische Erfahrungen in der Luft zu sammeln.
Nach einer kurzen theoretischen Einführung können Teilneh-
merinnen und Teilnehmer in Begleitung eines erfahrenen 
Fluglehrers einen Schnupperflug in einem Ultraleichtflugzeug 
absolvieren. So ergibt sich für angehende Pilotinnen und Piloten 
die Gelegenheit, einen realistischen Eindruck vom Ausbildungs-
alltag zu gewinnen.

Das Angebot richtet sich ausschließlich an Personen, die ernst-
haft an einer späteren UL-Ausbildung interessiert sind. Bei 
schlechtem Wetter wird die Veranstaltung auf den 20. Juli 2025 
verschoben.

Palca-Kreis

Sitzung
Am heutigen Donnerstag, 3. Juli, treffen wir uns, um die Planung 
für unsere peruanischen Gäste zu vervollständigen. 
Die Delegation aus Palca wird vom 10. bis 25. Juli in Rheinstetten 
sein. 
Also: Sitzung 03.07., 19.30 Uhr, im Gemeindezentrum	  
Neuburgweier
Außerdem steht noch eine Entscheidung für Projekte in Palca an.
Herzliche Einladung an alle, die mitplanen und mitentscheiden 
wollen.
 

Sport- und Freizeitclub	  
Rheinstetten e. V.

Fit-MixStunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19:00 bis 20:00 Uhr unter Leitung unserer Trainerin 
Miriam.
Infos gibt Monika Neu unter Tel. 07242/7795. 

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr unter Leitung von Doris, 
im Wechsel mit Yannick.
Infos gibt Monika Neu unter Tel. 07242/7795.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr, Training für Erwachsene. 
Infos für Interessierte unter SFC.halle@web.de

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik -	  
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9:00 Uhr mit Esther Falk-Ambrosio. Der laufende 
Kurs ist ausgebucht, wir können daher leider keine neuen Teil-
nehmer aufnehmen.
Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/5059.

Radgruppe 
Wir unternehmen am Dienstagnachmittag eine Radtour in der 
näheren Umgebung.Einzelheiten erfahren Sie bei Claus Soulier 
unter Tel. 01525/4057699.

Mittwochs unterwegs 
16.07.2025 - Halbjahres-Abschlusstreffen 
Wir treffen uns um 15:30 Uhr bei den Naturfreunden in Mörsch 
zum geselligen Beisammensein. Danach machen wir Sommer-
pause.
Wir würden gerne neue TeilnehmerInnen begrüßen. Bei Interesse 
wenden Sie sich an Erika Spörl unter Tel. 0721/517597.

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in drei Gruppen, jeweils 1 Stunde Dauer, um 18:20, 
19:20 und 20:30 Uhr, unter qualifizierter Leitung von Esther 
Falk-Ambrosio.
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721/578511.

Lauf- und Walkingtreff 
Samstags von 8:30 - 9:30 Uhr startet eine Frühgruppe am Lieder-
kranzhaus (ehemaliger Festplatz) mit Joggen, flottem Gehen und 
Nordic Walking unter Leitung von Peter und Manuela.
Infos unter Tel. 07245/8049187.
Donnerstags um 18:00 Uhr trifft sich die Walking-Gruppe am 
bekannten Treffpunkt Sandmichel (L 566 zwischen Mörsch und 
Ettlingen) unter Leitung von Michele und die Jogger unter Leitung 
von Marianne.
Infos unter Tel. 0157/3045827.

Montags um 8:30 Uhr trifft sich eine weitere Walking-Gruppe 
am Liederkranzhaus in Forchheim. Infos gibt Udo Plättner, 
Tel. 0721/97646314. 

Wir spielen zusammen Boule
Freitags pünktlich um 14:00 Uhr beim Boule-Platz hinter dem 
Rathaus Rheinstetten. Eingeladen sind Mitspieler/innen, 
Anfänger bis Könner. Infos bei Roland Burkart, Tel. 07242/6886. 

Bei Temperaturen über 30 °C finden keine Veranstaltungen des 
Vereins im Freien statt!

REWE - Scheine für Vereine
Sammeln Sie bei Ihrem Einkauf wieder Scheine und buchen Sie 
diese unter „Rewe.de/scheine für Vereine“ dem „Sport- und Frei-
zeitclub Rheinstetten“ zu. Bettina Burkart (Tel. 07242/7975) hilft 
beim Zuordnen. 

Einzug der Jahresbeiträge
Es ist vorgesehen, in der 28. KW (ab 07.07.25) die Jahresbeiträge 
einzuziehen. Wir bitten die Mitglieder dies einzuplanen, bzw. zu 
prüfen, dass das beim SFC hinterlegte Konto noch relevant ist. 
Eine Rückbuchung verursacht uns Kosten. 

Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter	  
www.sfc-rheinstetten.de lesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Interessierten bieten wir in allen Gruppen die Möglichkeit, an 
einem kostenlosen Schnuppertraining auf der Bühne der Kelten-
halle teilzunehmen.

Dienstag
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids, Kindertanz , 6 - 9 J.
18:30 - 20:00 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Mittwoch
20:30 - 22:00 Uhr	 Line Dance

Donnerstag 
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 
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Freitag
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J. 
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
	 (Interesse? Dann unter	  
	 Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Infos
Bernhard Ernst, Tel. 0721/15103224
Nadine Adams (Kinder/Jugend),	  
E-Mail Jugendwart@tsc-rheinstetten.de oder unter	  
www.tsc-rheinstetten.de

Forchheimer  
Elferrat-Club 1970 e. V.

Homepage
www.forchheimer-elferrat-club.de

Freie Turnerschaft e.V.	  
Forchheim 1900

Bachbergfest - 125 Jahre FTF 
Wir feiern in diesem Jahr unser 125-jähriges Bestehen und möch-
ten dieses besondere Jubiläum im Rahmen des 20. Bachberg-
fests vom 4. bis 6. Juli 2025 gebührend feiern. 
Der Freitagabend beginnt mit dem offiziellen Festauftakt. An-
schließend stehen traditionsgemäß Fußballturniere für AH- und 
Betriebsmannschaften auf dem Programm. Für beste Unterhal-
tung sorgt DJ Heiko. Parallel startet der Losverkauf zur großen 
Tombola mit hochwertigen Preisen - gestiftet u. a. von Marvin 
Wanitzek, Nils Petersen und Sebastian Fitzek. Das Beste daran: 
Jedes Los gewinnt!
Der Samstag beginnt sportlich mit einem F-Jugend-Turnier und 
weiteren spannenden Jugendspielen. Anschließend steht der 
Tag unter dem Motto „Sportler helfen“.
Das Highlight ist das Benefizspiel der Charity-Mannschaft „Scha-
ringer & Friends“, in der ehemalige Profis wie Daniel Gordon, Se-
bastian Freis, Edmond Kapllani, Dennis Kempe und Domi Kum-
bela auflaufen. Gegner ist eine AH-Auswahl aus Rheinstetten. 
Die Partie wird geleitet von DFB-Schiedsrichter Nicolai Kimmeyer.
Der gesamte Erlös kommt dem Kinderhospiz Karlsruhe zugute.
Das Rahmenprogramm rund um das Spiel beginnt um 18:00 Uhr 
und sorgt mit Musik, Show und Aktionen für beste Unterhaltung 
im Zeichen des guten Zwecks.
Begleitet wird der Tag von einem abwechslungsreichen Familien-
programm:
eine große Tombola, Hüpfburgen ab Festbeginn, Live-Musik von 
Sabine Wittwer und der Band The Sundowners, eine mitreißende 
Cheerleader-Show sowie ein Auftritt der 501st Legion - German 
Garrison. Auch das Royalink_KA Tattoostudio ist ab 14:00 Uhr 
mit dabei. 
Der Sonntag gehört ganz dem Nachwuchs: mit spannenden 
Jugendspielen und dem zweiten Vorrundenspieltag der Rheins-
tettener Meisterschaften der Herren.
Wir freuen uns auf viele Besucher und ein unvergessliches Fest-
wochenende!
Programm und Infos unter: www.FTF1900.de

Festauf- und Abbau
Aufbau:	Donnerstag, 03.07.25, ab 17:00 Uhr
Abbau:	 Montag, 07.07.25, ab 17:00 Uhr

Festwochenende
Bitte denkt an Eure Arbeitsschichten und seid bitte pünktlich zur 
Einweisung und Übergabe vor Ort.

Kuchenspenden
Bitte bringt die Kuchenspenden am Samstag und Sonntag Vor-
mittag vorbei.

Gesangverein Freiheit 1907 e. V. 
Forchheim

Singstunde
Freiheit Singers und Freiheit Chor 
Diese Woche fallen am Donnerstag und am Freitag die Sing- 
stunden aufgrund des Vereinsausfluges aus. 

Vereinsausflug
Wir wünschen allen Teilnehmer des Vereinsausfluges ein tolle 
Zeit und viel Spaß im Spessart.

Nachruf zum Tode von Kurt Roth
Wir verlieren einen liebenswerten Menschen. Er war seit 1995 Mit-
glied und seit 2023 Ehrenmitglied bei uns. Unsere Anteilnahme 
gilt seiner Familie. Wir werden das Gedenken an ihn bewahren.

Sängerheim
Unser Sängerheim ist diese Woche ganz normal für euch geöffnet.

Dies und das aus dem Verein
40 Jahre Freiheit Singers 
Nächstes Jahr wird groß 
für die Freiheit Singers, 
deshalb bereiten wir uns 
schon jetzt auf unseren 
runden Geburtstag vor. 
Werdet auch auch Ihr Teil 
unserer großen Feier:

Fundstücke 
Wir suchen die 
Eigentümer 
dieser beiden Schmuckstücke. 

Die Eigentümer dürfen sich gerne bei uns mit Eigentümernach-
weis melden. Kontakt über unsere Homepage oder bei uns im 
Vereinsheim zu den Öffnungszeiten.

Alle Infos unter: www.gesangverein-freiheit.de
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Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Offenes Volksliederchor-Singen
Am 26.07. findet wieder unser beliebtes offenes Volksliederchor- 
Singen im Liederkranzhaus statt. Beginn ist um 17:00 Uhr. Wir la-
den alle, die gerne mit uns singen möchten, recht herzlich dazu ein. 

Männer- und Frauenchor
Am Mittwoch, 09.07. haben wir um 17:30 Uhr gemeinsame Probe.

Volksliederchor
Heute, 03.07., ist um 14:00 Uhr unsere nächste Probe. 

Donnerstag
Cantabile: 19:30 Uhr, Liederkranzhaus
popCHORn: 19:30 Uhr, Musikraum Schwarzwaldschule

Kinderchöre
Unsere Chorproben finden immer am donnerstags 
im Liederkranzhaus statt.

Chorwürmchen 
17:00 bis 17:45 Uhr, 3 - 5 Jahre

Liederkranzspatzen
17:45 bis 18:30 Uhr, ab 5 Jahren bis einschließlich 10 Jahren

Lollipops
18:30 bis 19:15 Uhr ab 5. Klasse

Lust am gemeinsamen Singen und Beisammensein?
Neue Sänger/-innen sind in allen unseren Chorgattungen herz-
lich willkommen. Einfach mal in den Proben vorbeischauen.

Homepage
www.liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring	  
Forchheim 1934

Konzert
Herzliche Einladung zum Konzert der drei Akkordeonvereine 
Rheinstettens, am 12.07., in der Aula des Schulzentrums in 
Mörsch. Beginn ist um 19:30 Uhr.

Ferienprogramm
Auch wir sind wieder dabei. Es gibt 2 Kurse. Einführung in das Ak-
kordeonspiel für Kinder von 6 - 9 Jahren und von 10 - 13 Jahren. 
Kennenlernen des Instrumentes und Spielen von bekannten 
Melodien stehen im Vordergrund. Anmeldung direkt über das 
Ferienprogramm der Stadt.
Weitere Infos erteilt Herr R. Totsch Tel. 0721/510121 oder	  
E-Mail reiner.totsch@yahoo.de

Termine
12. Juli	 Konzert der Rheinstettener Akkordeonvereine
17. Juli	� Umrahmung des Städtepartnerschaftsabends 

mit akkordeon intakt
  5. September	 Verwaltungssitzung
28. September	 Flammkuchenfest 

Kleintierzuchtverein C 51	  
Forchheim 1929 e. V.

Hähnchenfest
Unser diesjähriges Hähnchenfest findet am Samstag, 12. Juli, ab 
12:00 Uhr und am Sonntag, 13. Juli ab 11:00 Uhr in unserer Zuchtan-
lage statt. Wir bieten unsere bekannten Grillhähnchen, heiße Wurst, 
Fischbrötchen, Pommes und Getränke. Bitte vormerken. Danke.

Kuchenspenden
Kuchenspenden sind für unser Hähnchenfest recht herzlich will-
kommen. Im Voraus schon besten Dank.

Arbeitsplanung Hähnchenfest
Samstag, 05.07., ab 08:30 Uhr	 Grundreinigung der Pergola
Montag, 07.07., ab 18:00 Uhr	� Zeltplane aufziehen und	

Außenbereich reinigen
Mittwoch+Donnerstag 09./10.07.,	 Festzeltgarnituren und	  
ab 18:00 Uhr	 Sonnenschirme stellen
Freitag, 11. Juli	� Stände einrichten und	  

Restarbeiten
Montag, 14. Juli, ab 08.00 Uhr	� Abbau- und Reinigungs-	 

arbeiten (Geräte)

Kolpingsfamilie Forchheim

Wir spielen Boule
Am 05.07.2025 um 15:00 Uhr auf dem Bouleplatz 
beim Rösselsbrünnle.

Seniorenmittagessen
Am Mittwoch, 16.07.25, um 12:00 Uhr, im Josefsheim.
Wer mit dabei sein möchte, bitte bis 13.07.25 anmelden unter 
Tel. 0721/517235 (Weidemann).

Musikverein Harmonie	  
Forchheim 1920 e. V.

Euromusique im Europapark und Stadtjubiläum in Rheinstetten
Auftritt bei der Euromusique
Müde und platt von der Hitze, aber glücklich kehrten am Mitt-
woch, 25.06., 14 Mitglieder von Jugendorchester und Junior 
Musixx von einem tollen Tag im Europapark zurück. Sie hatten 
dort, gemeinsam mit 60 weiteren Jungmusikern aus dem Bezirk 
Obere Hardt, unter der Leitung von Thomas Zieger, im Rahmen 
der Euromusique im Französischen Viertel gezeigt, was sie in 
den letzten Monaten gemeinsam erarbeitet hatten. Fast rekord-
verdächtig war, als sie zum Abschluss gemeinsam mit über 130 
Kindern und Jugendlichen auf engstem Raum „Partyplanet“ zum 
Besten gaben - Musik verbindet! Aber natürlich kamen auch die 
Attraktionen im Park nicht zu kurz und sogar nass werden beim 
Fjordrafting war „heiß“ begehrt. 

 

Gemeinsam musizieren steht auch weiterhin hoch im Kurs:
Vergangenen Samstag traf sich der Nachwuchs aller drei Rhein- 
stettener Musikvereine mit ihren Dirigenten und Jugendleitern, 
um für den gemeinsamen Auftritt auf dem Stadtfest am Samstag, 
19.07.25 um 10:30 Uhr zu proben. Kommt doch vorbei und hört, 
was daraus geworden ist!
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Naturfreunde  
Forchheim 1969

Pfingstcamp 2025: Freundschaft, Natur und ganz viel Spaß
Das diesjährige Pfingstcamp fand mit rund 300 Teilnehmenden 
in Hambrücken statt - und war ein voller Erfolg! Neben vielen 
tollen Aktivitäten stand vor allem eines im Mittelpunkt: das 
Miteinander. Freundschaften mit anderen Ortsgruppen wie Ber-
ghausen, Gottmadingen und Hörden wurden geschlossen und 
gepflegt - genau so, wie es sein soll.
Von uns waren fünf Teenies und zwei Waldeulen mit ihren Papas 
dabei. Gemeinsam haben wir Bäume gepflanzt, an einer Kräuter- 
wanderung teilgenommen, bei Bastelaktionen unserer Krea-
tivität freien Lauf gelassen und ansonsten einfach jede Menge 
Spaß gehabt - auch wenn das Wetter zwischendurch mal für ein 
bisschen Regen sorgte.
Ein besonderes Highlight war der Wettbewerb, den unsere Tee-
nies gemeinsam mit den Naturfreunden aus Gottmadingen als 
Team „Gottheim“ bestritten haben.
Auch kulinarisch kam der Genuss nicht zu kurz - legendär war 
unsere Bananenmilch! Und wer dachte, nach Sonnenuntergang 
wäre Schluss, wurde eines Besseren belehrt: Beim Karao-
ke-Abend wurde lautstark mitgesungen, und die Silent Disco hat 
für eine tanzende Kopfhörer-Nacht gesorgt.
Die Resonanz war groß - und wir freuen uns jetzt schon auf das 
nächste Jahr. Denn dann feiern wir ein ganz besonderes Jubilä-
um: Unser 60. Pfingstcamp!
Save the date: 22. - 26. Mai 2026 in Bietigheim bei Rastatt!

Tennis-Club  
Forchheim 1967 e. V.

Herren 1 steigen ungeschlagen auf 
Souveräner Saisonabschluss mit 8:1-Erfolg	  
gegen den TV Mörsch
Unsere Herren1 haben eine beeindruckende Saison mit dem ver-
dienten Aufstieg gekrönt. Mit einer makellosen Bilanz von 10:0 
Punkten blieben sie während der gesamten Spielzeit ungeschla-
gen und ließen der Konkurrenz wenig Chancen.

Auch am letzten Spieltag zeigten die Herren ihre ganze Klasse: 
Mit einem deutlichen 8:1-Sieg untermauerten sie eindrucksvoll 
ihre Dominanz in der Liga und machten den Aufstieg perfekt. 
Die mannschaftliche Geschlossenheit, der starke Teamgeist und 
konstante Top-Leistungen auf dem Platz waren der Schlüssel 
zum Erfolg. 
Ein Dankeschön geht an ihren Coach Markus Müller, der die 
Jungs gut vorbereitet hat.
„Es ist einfach überragend, wie konstant die Jungs in dieser 
Saison gespielt haben. Jeder hat seinen Teil beigetragen - das 
war echte Teamarbeit“, freut sich Christine Bittorf, Sport-/ 
Jugendwartin des TCFs. 
Mit dem Aufstieg setzen die Herren1 ein sportliches Ausrufe- 
zeichen und blicken nun motiviert auf die Herausforderungen der 
kommenden Saison in der höheren Spielklasse.
Herzlichen Glückwunsch an das gesamte Team!

(v. l. n. r.) Marc Bäcker, Moritz Sommerlatte, Maxi Seebach	  
Neo Bittorf, Eric Bäcker, Pascal Neukum, Bastian Bogenschütz (MF) 
sowie Alex Kraus (fehlend). 

Weitere Ergebnisse
Herren70 TSG TCF/Bulacher SC - TC Doggern� 3:3
Damen60 Doppel TCF - TC Eberstein� 2:2
U15*1 - TC Waldbronn� 5:1
U15*2 - SkiClub Ettlingen� 3:3
TSG TCF/TC NBW U12 gemischt - TPC Grötzingen	�  1:5
D40 - TC Salem		�   0:9
D50 - TSV Handschuhsheim	�  2:4
Herren40*1 TSG TCF/TC NBW - Graben-Neudorf/Rußheim	 7:2
Herren40*2 TSG TCF/TC NBW - Ötigheimer TC	�  3:6
Damen30 - Malsch	�  1:8
Damen1 - Lichtenau	�  2:7
Herren30 - TuS Rüppur	�  3:3

Vereinte Forchheimer  
Fasenacht e. V.

Sommerfest 2025
Liebe Mitglieder,
unser diesjähriges Sommerfest findet am 9. August ab 17:00 Uhr 
im Zelt des Harmonika-Spielrings in Forchheim, Dammfeld 4a, 
statt.
Wir freuen uns auf Euch.
Eine entsprechende Einladung mit allen weiteren Infos geht euch 
per E-Mail bzw. per Brief zu.
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Gesangverein Bruderbund 1900	
Mörsch e. V.

New Voice Generation
Wir proben am Dienstag wie gewohnt um 19:30 Uhr beim Bruder- 
bund. Stimmlich getrennte Proben werden jeweils in der Sing- 
stunde besprochen und festgelegt.

Homepage:
www.gvbruderbund-moersch.de

Harmonika-Spielring  
Mörsch e. V.

Einladung zum gemeinsamen Konzert
Im Rahmen des Stadtjubiläums findet am 12.07.2025 um 
19:30 Uhr das gemeinsame Konzert der Rheinstettener Akkor-
deonvereine in der Aula des Schulzentrums Mörsch statt. 
Hierzu laden wir alle Freunde der Akkordeonmusik herzlichst ein. 
Der Eintritt ist frei.

Internet: www.hsm1952.de

Kleintierzuchtverein C 128	  
Mörsch e. V.

Dringender Helferaufruf für das Hähnchenfest	  
vom 02. bis 04.08.2025
Liebe Mitglieder, liebe Freunde des Vereins,
leider sind unsere Helfer-Zahlen, wie in fast allen Vereinen auch 
rückläufig. Um jedoch ein traditionsreiches, bekanntest Fest auf-
recht zu erhalten sind wir für jede Unterstützung dankbar! Gerne 
könnt ihr auch Freunde und Nachbarn zum Helfen mitbringen.

Benötigt werden: 
Aufbauhelfer/Küchenunterstützung/Grillzeile/
Getränke/Abbauhelfer
Falls ihr nicht schon von uns direkt angesprochen worden seid, 
könnt ihr euch gerne bei folgenden Personen melden.
S. Burkart: 	 Tel. (auch WhatsApp) 01577/4676888	  
	 oder Mail: susanne.burkart@web.de
O. Heisler:	 Tel. (auch WhatsApp) 0172/8804417	 
	 oder Mail: oheisler@web.de

Genaue Zeiten und Bedarfe werden noch bekannt gegeben!
Der Countdown läuft, noch 5 Wochen!

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Teilnahme am 24. Euro-Musique Festival im Europa-Park
Am vergangenen Mittwoch durfte unsere Jugend gemeinsam mit 
weiteren Jugendorchestern aus dem Bezirk Obere Hardt (OHA) 
am 24. Euro-Musique Festival im Europa-Park in Rust teilnehmen 
- ein musikalisches Highlight, das allen Beteiligten noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.
Bereits in den frühen Morgenstunden machten wir uns voller Vor-
freude auf den Weg in den Europa-Park. Nach unserer Ankunft 
startete der Festivaltag mit der feierlichen Eröffnungsveranstal-

tung „Welcome to Europe“ in der großen Eishalle im griechischen 
Themenbereich. Die beeindruckende Show stimmte alle Teilneh-
mer:innen auf einen unvergesslichen Tag im Zeichen der Musik 
ein.
Bis zu unserem eigenen Auftritt blieb noch etwas Zeit, die viele 
der Mitgereisten für die ersten rasanten Fahrten auf den Achter-
bahnen nutzten. Der Spaß kam dabei natürlich nicht zu kurz!

Musizieren im Musikpavillon

Um 14:00 Uhr war es dann soweit: Im Musikpavillon des fran-
zösischen Themenbereichs durften wir unser musikalisches Kön-
nen unter Beweis stellen. Mit den mitreißenden Stücken Major 
Tom, Just Dance und Firework begeisterten wir das Publikum. 
Den krönenden Abschluss bildete ein gemeinsames Stück, das 
wir zusammen mit den Jugendkapellen aus Willaringen sowie 
Stetten-Villingendorf zum Besten gaben - ein schönes Zeichen 
musikalischer Verbundenheit und Zusammenarbeit.

Beim anschließenden Erkunden des Europa Parks

Nach einem weiteren Abstecher zu den beliebtesten Fahrgeschäf-
ten ging es am späten Nachmittag müde, aber überglücklich und 
voller schöner Eindrücke wieder zurück nach Hause.
Ein herzliches Dankeschön an alle Organisatoren, Mitwirkenden 
und Begleiter, die diesen Tag möglich gemacht haben!

Termine
Samstag, 5. Juli:	 16:00 Uhr	� Auftritt Europapark Orchester,	  

Bezirksmusikfest in Sulzbach
Samstag, 5. Juli:	 17:00 Uhr	� Auftritt Hauptorchester, Bazar	  

(Mörsch)
Sonntag, 6. Juli:	 11:30 Uhr	� Auftritt 50 plus, Bazar (Mörsch)
Sonntag, 6. Juli:	 16:00 Uhr	� Auftritt Jugendorchester, Bazar	

(Mörsch)

Probezeiten
Jugendorchester
Donnerstag: 18:30 - 19:30 Uhr, Bernhardushalle
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Hauptorchester
Donnerstag: 20:00 - 22:00 Uhr, Bernhardushalle

Blasmusik 50plus
Mittwoch von 18:30 - 20:00 Uhr, Proberaum Pestalozzischule

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de.
Ihr findet uns auch auf Instagram: mvmoersch1892
Wer reinschnuppern möchte, meldet sich gerne unter E-Mail vor-
stand@musikvereinmoersch.de, wir freuen uns!

NaturFreunde Ortsgruppe	  
Mörsch e. V.

Naturfreundehaus - Sommeröffnungszeiten
Das Naturfreundehaus sowie unser Biergarten ist während der 
Sommermonate sonntags ab 16:00 Uhr geöffnet. Die Küche hat 
an diesen Tagen bis 20:30 Uhr geöffnet. An allen anderen Tagen 
gelten die gewohnten Öffnungszeiten.

Rad- und Kraftfahrerverein	  
Solidarität e. V.	  
Rheinstetten-Mörsch

Soli-Mountainbike und Rennrad
Wir fahren montags und donnerstags zu Touren in die Umge-
bung. Unsere Mountainbikegruppe ist in der Regel mit E-Bikes 
(vereinzelt konventionell) unterwegs. Die Rennradler sind mon-
tags ab 17:30 Uhr und die Mountainbiker donnerstags ab 17:30 
Uhr am Start. Interessierte laden wir herzlich ein, bitten jedoch 
Neueinsteiger sich vorher per E-Mail bei Silke Jörger unter E-Mail 
soli.mountainbike@gmail.com zu melden. Hier können auch 
Infos über Ausstattung, Tourenprofil und sportlichen Anspruch 
ausgetauscht werden.

Mittwochsradler
Wir starten, bei weitgehend trockenem Wetter, mittwochs ab 
16:00 Uhr zu unseren Radtouren, zu denen Interessierte mit Ab-
fahrt vor der Soli-Gaststätte „Long“ eingeladen sind. In der Regel 
geht es im moderaten Tempo ca. 30 km in die Umgebung. Ältere 
Fahrer, jedoch ausschließlich Elektroradler, fahren bei uns mit. 

Einrad
Beim Einradsport wird Koordination, Körperbeherrschung und 
Kondition geschult. Sobald man sicher auf dem Einrad Geraden 
und Kurven fahren kann, was übrigens recht schnell zu erlernen ist, 
werden, je nach Können, Reigen in 4er- und 6er-Gruppen erarbei-
tet, mit denen man sich auf Wettbewerben mit anderen messen 
kann. Doch auch die Freizeitaktivitäten und Teambildung spielen 
im Verein eine große Rolle. In der Regel finden mehrmals im Jahr 
verschiedene Events für die Kids und Jugendlichen statt, wie  
z. B. Faschingsumzugsteilnahmen, Hüttenwochenende, Pfingst-
zeltlager, Kletter- und Freizeitparkbesuche. Also vorbeischauen 
oder vorab Kontakt mit Sandra unter Tel. 0176/29088863 oder 
Heide, Tel. 0163/7725142 aufnehmen. Das Training unserer Ein-
radgruppe findet immer mittwochabends von 17:30 - 19:00 Uhr 
in der Keltenhalle statt.

Radball
Bei dieser Randsportart wird bei geduldigem Erlernen die 
Körperbeherrschung, Kraft, Ausdauer und Taktik geschult. In 
Zweierteams auf speziellen Radballrädern wird versucht, im geg-
nerischen Netz mit einem Ball Tore zu versenken. Hierbei bilden 
immer zwei Sportler ein Team, idealerweise ist einer eher als 
Torwart oder der andere eher als Feldspieler talentiert. Rasante 
Zweikämpfe und spektakuläre Tore, das ist bei gutem Beherr-
schen Radball, der Sport, der fasziniert. Jungs und Mädchen 

ab 10 Jahren dürfen gerne bei uns reinschnuppern. Natürlich 
werden auch hier die Kids und Jugendlichen in die Freizeitakti-
vitäten des Vereins im Jugendbereich eingebunden. Gerne wür-
den wir in der Jugendarbeit wieder neue Teams aufbauen. Wir 
trainieren in der Regel montags ab 18:00 Uhr in der Keltenhalle 
in Mörsch, vorherige Kontaktaufnahme bitte bei Manfred unter 
Tel. 0178/1549707.

Fitnessgymnastik
Carmen lädt dienstags von 19:00 bis 20:00 Uhr die Sportlerinnen 
in die Turnhalle der Pestalozzischule Mörsch ein. Mit Spaß und 
Musik werden die Muskeln trainiert, wobei jede Woche andere 
Schwerpunkte gesetzt werden. Neueinsteiger sind willkommen, 
in jeder Altersgruppe sind Sportlerinnen vertreten.

Fußball
Die Freizeitkicker von Jung bis Älter trainieren sonntags und tref-
fen sich um 10:00 Uhr beim Keltenstadion in Mörsch.
Gerne heißen wir Neuzugänge willkommen. 
Info bei Erich, Tel. 0176/61720514.

Minigolf
Die Minigolfanlage ist bei trockener Witterung geöffnet. Wir laden 
alle ein, Minigolf als Hobby, Sportart oder Freizeitspaß für Jung 
und Alt auszuprobieren. Auf unserer Anlage ist das Minigolfspiel 
nach Feierabend oder an den Wochenenden eine entspannende 
Aktivität. Die Trainingszeit der Minigolfabteilung, die auch im 
Ligabetrieb aktiv ist, ist dienstags und donnerstags 16:30 bis 
21:30 Uhr, zu der junge und ältere Interessierte herzlich einge-
laden sind. Die Öffnungszeiten der Minigolfanlage sind auf der 
Homepage der Abteilung zu erfahren ebenso wie Infos, Tabellen, 
Neuigkeiten etc. unter www.mgfr02.de. 

Termine
13.09.2025	 Soli-Sommerfest

Schützenclub 1962 Mörsch e. V.

Bogensommer
Am Sonntag herrschte reger Trainingsbetrieb auf unserem Bo-
genplatz. Ein Sport für die ganze Familie. Du hast auch Lust aufs 
Bogenschießen? Sonntags ab 10:00 Uhr einfach beim Schützen-
club, in der Keplerstraße 103 in Mörsch vorbeikommen.

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Papiersammlung
Die nächste Papiersammlung der Vereine findet am Freitag,	  
den 11.07.2025 statt.

Spielvorschau
Herren
Sa., 05.07.,	 FV Spfr. Forchheim - 1. SV Mörsch	�  16:45 Uhr
Do., 10.07.,	 TV Mörsch - 1. SV Mörsch	�  18:00 Uhr
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TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/5511, Fax 07242/7548,
E-Mail info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag	 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 - 19:00 Uhr
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilungen: 
Badminton, Fußball, Volleyball für jedermann, Leichtathletik, 
Tennis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere Kursange-
bote stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de.

125 Jahre Turnverein Mörsch 1900 e. V.
Jubiläumssportfest vom 10. bis 13. Juli 2025

STADTRADELN 2025
Seit 29. Juni 2025 läuft die diesjährige Aktion. Der TV ist wieder 
mit einem Team dabei. Bitte unterstützt uns und meldet euch 
beim TV Team an.

REWE „Scheine für Vereine“
Habt ihr noch Scheine herum liegen? Bis zum
 6. Juli 2025 können diese noch dem TV zugeordnet werden. 

 
Abteilung Tennis

Ergebnisse der letzten Spiele
TPC Grötzingen - Herren 70	�  2:4
Damen 60D - TC RW Muggensturm� 4:0
TC Elchesheim/Durmersh. - Herren 70D	�  2:2
Herren 65/3 - TC BW Baden-Baden/Sinzheim	�  2:7
Herren 65/1 - TC Allensbach	�  2:7
Ski Club KA./Sölling./Grünw. - Herren 65/2	�  9:0
Junioren U15 - TC Heidenstücker	�  6:0
TC RW Baden-Baden - Juniorinnen U15	�  2:4
TC GW/SSC KA - Junioren U18	�  5:1
TC Edelw. Oberhausen - Damen 40	�  3:3
TC RW Muggensturm - Herren 40/2	�  6:3
TC im Wiesengrunde - Herren 40/1	�  3:6
TC Forchheim - Herren	�  8:1
Herren 30 - TC RG Ottersdorf	�  9:0
TC Bischweier II - Damen	�  6:3

Unsere nächsten Spiele
Freitag, 04.07.2025
11:00 Uhr	 Herren 65/1 - TC RW Muggensturm
11:00 Uhr	 TC Östringen/Bad Schönb. - Herren 65/3
11:00 Uhr	 Herren 65/2 - TC Neureut/2
15:30 Uhr	 SVK Beiertheim - Junioren U15
15:30 Uhr	 Juniorinnen U15 - TC Malsch
Samstag, 05.07.2025
09:30 Uhr	  Junioren U18 - SVK Beiertheim
14:00 Uhr	 Damen 40 - TC Kirrlach/Rheinsh.
14:00 Uhr	 TC Forchheim/Nbgw. - Herren 40
Sonntag, 06.07.2025
09:30 Uhr	 Damen - Karlsruher ETV/2
10.00 Uhr	 TF Gräfenhausen - Herren 30	  
	 (Spiel ist beim Skiverein Neuenbürg)

Herren 30 gewinnen gegen TC RG Ottersdorf mit 9:0
Am vergangenen Sonntag begrüßten wir den TC RG Ottersdorf auf 
unserer Anlage. In der ersten Runde zeigten Marco Burkart und 
Giuliano Fiume eine beeindruckende Leistung und dominierten 
ihre Gegner deutlich. Auch Michael Stortz ließ sich nicht lumpen 
und gewann sein Match souverän. In der zweiten Runde trat Juli-
an Lehmann gegen einen stark aufspielenden Kontrahenten an, 
meisterte jedoch die Herausforderung mit Bravour und sicherte 

sich den Sieg mit 6:2, 6:3. Timo Schwarz und Frank Ranti setzten 
die Erfolgsserie fort und gewannen ihre Einzel ohne Probleme. 
Auch die Doppel konnten wir für uns entscheiden, sodass am 
Ende ein glatter 9:0-Sieg auf dem Papier stand.
Am kommenden Sonntag steht unser Auswärtsspiel gegen 
TF Gräfenhausen in Neuenbürg an. Ein Sieg hier könnte den 
Aufstieg nahezu besiegeln.

Damen 60 Doppel steigen auf
Unsere Damen 60 Doppel haben eine beeindruckende Saison 
gespielt. Mit drei Siegen und einem Unentschieden konnten sie 
ohne Niederlage den Aufstieg feiern. Diese klasse Leistung zeugt 
von Teamgeist und Entschlossenheit. Herzlichen Glückwunsch 
an das gesamte Team für diesen großartigen Erfolg! Wir freuen 
uns auf die nächste Herausforderung in der höheren Klasse.

Unsere Mädels Tabellenführer U15
Eine sensationelle Leistung zeigten unsere Juniorinnen U15 beim 
ältesten deutschen Tennisverein TC Rot-Weiß Baden-Baden. Mit 
4:2 gelang ihnen ein für uns alle überraschender Sieg. Nachdem 
es bei den Einzeln 2:2 stand, wählten die Mädchen eine riskante 
und mutige Aufstellung für die Doppel. Der Mut wurde belohnt 
und beide Doppel gingen an uns! Selbst der Trainer war von der 
taktischen Meisterleistung seiner Mannschaft überrascht. Als 
einzige ungeschlagene Mannschaft führen sie damit die Tabelle 
an. Bravo, gut gemacht!

Es spielten: Jana Anstett, Kira Kraus, Sophie Ernst und Tijana Rogic

 
Abteilung Badminton

Schaukämpfe und Schnuppern
Beim Jubiläumssportfest des Vereins vom 10. bis 13. Juli sind wir 
auch präsent. Am Samstag, 12.07, ab 15:00 Uhr veranstalten wir 
in der TV Sporthalle Schaukämpfe der Mannschaftsspielerinnen 
und -spieler. Bei den „Schnupperstunden für alle“ ab 14:00 Uhr 
am Sonntag, 13.07., darf jeder zum Schläger greifen. Frauen, 
Männer, Kinder, Jugendliche, Familien - alle sind willkommen. 
Nur Sportschuhe und bequeme Kleidung mitbringen, Schläger 
und Bälle werden gestellt.

Deutsches Rotes Kreuz –	  
Ortsverein Neuburgweier

Vorbereitungen 24-Stunden-Tag
Auch in diesem Jahr bereiten wir als Verein wieder einen ganz be-
sonderen Tag für unsere Jugendgruppe vor: den 24-Stunden-Tag, 
der am kommenden Wochenende stattfindet. 
Aktuell laufen die Planungen und Absprachen, um unseren jun-
gen Mitgliedern wieder ein intensives und realitätsnahes Erleb-
nis rund um das Thema Rettungsdienst zu ermöglichen.
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Wie in den vergangenen Jahren erwarten die Teilnehmenden 
spannende Übungsszenarien, Teamarbeit und die Chance, ihr 
Wissen unter möglichst realen Bedingungen unter Beweis zu 
stellen. Gleichzeitig bietet der Tag eine wertvolle Gelegenheit 
mit anderen Vereinen zusammen zu arbeiten und das Gemein-
schaftsgefühl zu stärken.
Wir freuen uns schon jetzt auf einen ereignisreichen Tag voller 
Lernfreude, Engagement und Zusammenhalt - und berichten 
Ihnen nächste Woche von diesem Tag.

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Dienstag, 08. Juli. 
Übung: Fahrzeugkunde. 
Bitte informiert euch vorher über den Gruppenchat.

Einsatzabteilung
Nächster Dienstabend ist am 11.07.: Übung Gebäudebrand

Sport
Sonntags-Lauftreff, 9:00 Uhr, Fermasee Stromhäusle!

Kleintierzuchtverein Neuburgweier

Das Neueste aus der Verwaltung
Am Samstag, 5. Juli, gibt unser langjähriger Zuchtwart und Ju-
gendwart Daniel Steil seiner Nadine im Rahmen der kirchlichen 
Trauung das Ja-Wort. Wir freuen uns mit dem jungen Paar und 
wünschen alles Gute, viel Glück und Gottes Segen auf dem ge-
meinsamen Lebensweg. 

Musikverein Neuburgweier e. V.

Auftritt des Hauptorchesters beim Bezirkusmusikfest	  
in Sulzbach am 6. Juli 2025 um 16:30 Uhr
Am Sonntag, 6. Juli 2025, ist der Musikverein Rheinstetten beim 
Bezirksmusikfest in Sulzbach mit dabei. Das Hauptorchester 
spielt von 16:30 bis 18:00 Uhr unter der Leitung von Dirigent 
Steffen Unser.
Freuen Sie sich auf eine abwechslungsreiche Mischung aus tradi-
tionellen Polkas und Märschen sowie moderner Blasmusik - ein 
musikalischer Nachmittag, der garantiert gute Laune macht!
Wir würden uns sehr über viele Zuhörerinnen und Zuhörer aus 
Rheinstetten freuen, die uns vor Ort unterstützen!
Hinweis für alle Musikerinnen und Musiker:
Bitte in schwarzem Vereinsshirt und Jeans erscheinen.

Kommende Termine des Hauptorchesters zum Vormerken
Bitte merkt euch folgende Termine vor:
10. Juli 2025:	 Gemeinsame Probe der Musikvereine	  
	 Rheinstettens
Zur Vorbereitung auf das Stadtfest findet am Donnerstag, 10. Juli, 
eine gemeinsame Probe in der Bernhardushalle in Mörsch statt. 
Beginn ist um 20 Uhr.
12. Juli 2025:	 Auftritt beim Jubiläumsfest des TCN
Am Samstag, 12. Juli, spielt der Musikverein von 13:00 bis 
14:30 Uhr beim Jubiläumsfest des TCN. Auch hier erwartet das 
Publikum ein abwechslungsreiches musikalisches Programm.

Probe der Rheinstettener Jugendorchester für das Stadtfest 
Rheinstetten am 19. Juli 2025
Am Samstagvormittag trafen sich erneut die Jugendorchester 
aus Rheinstetten zu einer gemeinsamen Probe. Unter der Leitung 
von den drei Jugenddirigenten wurde intensiv am Programm für 
den bevorstehenden Auftritt beim Stadtfest gearbeitet. Für die 
Stärkung zwischendurch sorgten Brezeln, Obst und Kuchen - ein 
herzliches Dankeschön an alle, die etwas beigesteuert haben!
Spontan wurde zudem eine Art Generalprobe vereinbart: Wir 
nutzen dafür die reguläre Probe des Mörscher Jugendorchesters 
am Donnerstag, 17. Juli. Wer Zeit hat, kommt bitte um 18:30 Uhr 
in die Bernhardushalle in Mörsch. Die Probe wird etwa eine bis 
anderthalb Stunden dauern.

Der große Auftritt beim Stadtfest findet am Samstag, 19. Juli 2025, 
von 10:15 bis 11:15 Uhr, am Schulzentrum in Mörsch statt.
Kommt vorbei um zu hören, was sich die jungen Musiker und 
Musikerinnen erarbeitet haben! Es lohnt sich!

SC Neuburgweier 1906 e. V.

SCN „Mitmacher“
Am Montag, 07.07.2025, um 19:00 Uhr 
treffen wir uns wie bereits besprochen in unserem Clubhaus, 
um das weitere Vorgehen zu besprechen. Auf einen regen und 
konstruktiven Austausch. 

Arbeitseinsatz auf unserem Sportgelände
Liebe Mitglieder und Freunde des SCN,
am Samstag, 19.07., ab 9.00 Uhr wollen wir unsere Anlage auf 
Vordermann bringen und führen im Vorfeld unseres am darauf 
folgenden Wochenende stattfindenden Sportfests einen Ar-
beitseinsatz durch. Über eure rege Beteiligung würden wir uns 
sehr freuen. Bitte den Termin einplanen und gerne vorhandene 
Arbeitsgeräte für Haus - und Gartenarbeiten mitbringen. Vielen 
Dank für eure Unterstützung.

Senioren Spielbetrieb - 
Trainingsauftakt mit Präsentation unserer neuen Spieler
Liebe Mitglieder und Freunde des SCN,
wir möchten mit Euch gemeinsam in die neue Saison starten und 
beginnen am Donnerstag, 10.07. um 19 Uhr mit einem lockeren 
Auftakttraining und mit der Vorstellung unserer Neuzugänge. 
Dazu laden wir Euch sehr herzlich ein und würden uns darüber 
freuen, Euch möglichst zahlreich begrüßen zu dürfen. 
Für kühle Getränke und Bratwurst sorgen wir und freuen uns auf 
einen schönen gemeinsamen Abend mit Euch.

Senioren Spielbetrieb - Saisonstart 2025/26 - Termine
  5. und 6. Juli:	 Rheinstettener Meisterschaften Teil 1 bei 	
	 den Freien Turner Forchheim
10. Juli, 19 Uhr:	� Offizieller Trainingsauftakt u.a. mit Vor-

stellung der Neuzugänge - alle Fans und 
Sponsoren sind herzlich willkommen!

12. und 13. Juli:	� Rheinstettener Meisterschaften Teil 2	
beim TV Mörsch
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19. Juli, ab 9 Uhr:	 Arbeitseinsatz - u. a. Renovierung	  
	 des Spielplatzes
20. Juli:	 Erste Pokalrunde
22. Juli, 19 Uhr:	 Testspiel SCN 1 - Bad Rotenfels
23. Juli, 19 Uhr:	 Testspiel SCN 2 - Bad Rotenfels 2
24. Juli:	 Aufbau Sportfest
25.-27. Juli:	 Sportfest
30. Juli, 19 Uhr:	 Testspiel SCN - FV Hochstetten

Abteilung Tennis 
Ergebnisse vom Wochenende:
Damen:	 TSG SCN/TV Mörsch - Ötigheimer TC	�  3:6
Herren:	 TC Kirrlach 2 - SCN	�  0:6
Beide Mannschaften kämpften bei enormer Hitze. Die Damen 
verloren leider 5 Spiele im Match-Tiebreak.
Spiele vom kommenden Wochenende:
Herren 50:	 Samstag, 05.07., ab 14:00 Uhr	  
	 SCN - ASC Grünwettersbach 1
Herren:	 Sonntag, 06.07., ab 9:30 Uhr		  
	 SV Blankenloch - SCN
Damen:	 spielfrei

Tennis-Club Neuburgweier e. V.

Ergebnisse Medenspiele
Herren (4er)	 1 - SV Karlsruhe-Beiertheim 2	�  4:2
Herren 30	 1 - TC Bühl 1	�  0:9
Herren 40	 1 (TSG TC Forchheim/TCN) -	
	 TSG TC Graben-Neudorf/TC SW Rußheim 1� 7:2
Herren 40	 2 (TSG TC Forchheim/TCN) -	
	 Ötigheimer TC 1	�  3:6
Herren 50	 1 (TSG TCN/TC Forchheim) - TC Bühl 1� 4:5
Herren 55 (4er)	 1 - DJK Karlsruhe Ost 1	 3:3
Herren 65 (4er)	 1 (TSG TV Knielingen/TCN) - TuS Rüppurr 1� 2:4
Herren 70 (4er)	 1 (TSG TV Knielingen/TCN) - TC Neureut 2� 1:5
Gemischte Mannschaft U12
1 (4er) (TSG TC Forchheim/TCN) - TPC Grötzingen 1	�  1:5

Die folgenden Ergebnisse waren noch nicht verfügbar und	  
werden nachgereicht:
Kleinfeld U9 1 (4er) (TSG TCN/TC Forchheim) - FC Südstern 1

Kommende Medenspiele
Fr., 4.7., 9:30 Uhr
Kleinfeld U9 1 (4er) (TSG TCN/TC Forchheim) - TC Sinzheim 1 
(heim, TC Forchheim)

Sa., 5.7., 14:00 Uhr
Damen 50 (4er) 1 TC RW Durmersheim 1 (auswärts)
Herren 40 1 (TSG TC Forchheim/TCN) - TV Mörsch 1	  
(heim, TC Forchheim)
Herren 50 1 (TSG TCN/TC Forchheim) - TB Dillweißenstein 1 (heim)
Herren 55 (4er) 1 - TC Kuppenheim 1 (auswärts)

So., 6.7., 9:30 Uhr
Herren (4er) 1 - Post Südstadt Karlsruhe 4 (heim)
Herren 30 1 - TC Keltern 1 (auswärts)

Hinweise zum Festwochenende „50 Jahre TC Neuburgweier“ 
am 11. und 12. Juli
Am Vereinsgelände und auf der Zufahrtsstraße kann nicht geparkt 
werden, da die Rettungswege frei zu halten sind! Die Zufahrtsstra-
ße wird daher ab dem ehemaligen Autohaus gesperrt sein. 
Es wird dann ab dort der Parkplatz auf dem Festplatz ausgeschil-
dert sein und von dort ist auch der Fußweg zum Vereinsgelände 
ausgewiesen.
Für diejenigen, die nicht ganz so gut zur Fuß sind, wird vom Park-
platz aus ein Fahrdienst mit einer Fahrrad-Rikscha angeboten.

Weierer Geißböck e. V.

Praxistag zur Fischereiprüfung
Am vergangenen Samstag fand bei unserem Kooperationspart-
ner ASV Goldener Haken in Au erneut ein Praxistag für die Vor-
bereitung zur Fischereiprüfung statt. An verschiedenen Stationen 
erlernten die Teilnehmer die Vorbereitung und den praktischen 
Umgang mit der Angel, zum Beispiel beim Knoten binden oder 
Köder werfen. Später wurden frische Fische unter professioneller 
Anleitung geschlachtet, ausgenommen und geputzt. Besonders 
der Umgang mit grätenreichen Fischarten wird unsere zukünftigen 
Angler ständig begleiten, weshalb die Besonderheiten intensiv 
vermittelt wurden. Dass aus unseren heimischen Fischen mehr 
als nur Backfisch gemacht werden kann, stellte der Küchenchef 
des ASV Au unter Beweis und servierte den Teilnehmern zum 
Ende des Praxistages Fischküchle und ein tolles Curry. 
Nach den Sommerferien geht die Ausbildung im September 
weiter, das gesamte Ausbildungsteam freut sich bereits auf neue 
Teilnehmer. Anmeldungen für die kommenden Kurse unter E-Mail 
Angelkurs1@gmx.de.


